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Litzmannſtädter Zeitung 


Die a 

fa, bolf-Hitler⸗Str, 80. a Berlagsfeitu 
meigenannahme tet 

ormufarverfauf 108.80, Echrifttektun 


24. Jahrgang 


Stockholm, 22, Oktober 

Der beitifhe Nachrichtendienſt meldet, daß 
die deutſche Luftwaſſe am Dienstag Luftangriſſe 
auf Moskau in ſolcher Stärke durchführte, daß 
man dieje Angriſſe nug mit denen auf Londoſt 
im vergangenen Herbſt vergleichen (un, 

Im Laufe ber Ichten Tage hat Dë die Lage 
an der geent bei Mogtau bedeutend 
verſchlechter t, jo erklärte Mittwoch der 
Moskauer Nachrichtendienſt. Weiter heißt es 
darin u. a.: Die deutſchen Truppen befinden Dé 
in ftändigem Bormarſch und Jejen immer nene 
Reſerven ein. Man muß Dë ber Tatſache ber 
wuht werden, daß Deutſchland immer noch Uher 
nenligenb Nejerven an Menſchen und Material 
verfügt. Die Somjetarmee braucht 
MAMMEN u, Gewehre, Ge⸗ 
ý pe ulw. Beſonders ſchwlerig ijt die Lage 
an ber Front vor Moskau. Dort 
Tagen aufjerorbentlid Heftige Kämpfe stalt, die 
aus bedeutende Verluſte an Munition und 
Kriegsmaterial fordern. 

Den Mengar an für die Maffenerzeugung 
notwendigen Maſchinen und Geräten E bar 
durch abgeholſen werden, helßt es, daß die vor: 
e Maſchinen in aller Eile umgebaut 
werden. 


inden Jet 


Eſchenlaub für Regimentskommandeur 
Berlin, 22, Oktober 

Der Führer und Obexſte Befehlshaber 

der Wehrmacht verlieh dem ſchwerverwundeten 

Kommandeur eines . Oberſt 

ü henlaub 


reiherr von Lützow, das E um 
itterfreug des Eiſernen Kreuzes. Der Führet 
überſandte dem tapferen Kommandeur, der in 


dieſem SE feine zweite Verwundung ers 
hielt, folgendes Telegramm! „In Kee 
Würdigung hres heldenhaften Einſaßes im 
Kampf für die Zukunft unſeres Volkes verleihe 
ich ihnen als 57, Soldaten der deutſchen Wehe⸗ 
macht das Eichenlaub gt Ritterkreuz des Çi- 
ſernen Kreuzes. Adolf Hitler“ 


Güͤuberung bei Stalino 
Berlin, 22. Oktober 

Meldungen über Meldungen, die von der 
Dtfront tommen, ſprechen von den kräftigen 
Stößen in die Mildy sbewegungen des eindes 
und von energiih a GEN A verzweifelten 
Gegenangrilfen der Bolihemwiten. Ein Aler: 
and vernichtete zehn Reiterſchwa⸗ 
dronen im Sübabfhnitt, wo auch italtenifche 
und ungaxiſche Einheiten angefeht find, Im 
Mittleren Abſchnitt wurde ein jowjetilhes Bas 


mannftäbter Zeitung erſchelnt täglich als Morgenzeltung, Verlag Litzmann ⸗ 
` fa 


in 
jertrieb und KEREN Druderet und 


IN Allrſch. v.⸗Hutlen⸗Str. 
prechſtunden der Schrifſteſtung werklags (außer ſonnabends) von 10 bie 12 Uhr, 


* taillon beim Ausladen an einer 


7100 Buchhaltung 14812, 


, Werne, 19580/19581, 


Die große Heimatzeitung 


im Cen des Reichsgaues Wartheland 
mit ben amtlichen Bekanntmachungen 


Scheck 10797, Tonntags 
nerlohn) frei Haus, bei 
irleborabatt), 


ehren bi 
Uc, ole 


Donnerstag, 23, Oktober 1941 


Nur den Angriffen auf London vergleichbar 


Engliſche Feststellung zu den denkſchen Luftangriffen auf Moskau 7 Kataſtrophaler Muniſſonsmangel der Bolſthewiſſen 
Wartheland - Sprungbrett für den Endsieg 


Zur Wiederkehr des „Tages der Freiheit“ im größten Gau des Reiches / Von Ohe Kniase 


d Bahntinie 
überrafht und SE aufgerieben, Bei der 
Bildung eines Bridentopfes im Norbabfehnitt 
der Front bewährten Do Tpanilhe Gols 
daten, und deutſche Truppen wehrten einen 
Überſetzberſuch det Bolſchewlten über die 
Newa erfolgreich und unter Verluſten für den 
Feind ab. 

In der Ukraine wurde am 21. 10 die Ber 
chung des Induſtriegebſetes von Stalin o 
ſokigeſetzt. Die Bolſchewiſten haben dort ohne 
ie geringfte Rücckſſcht auf die Intereffen ihrer 
Beoolferung Ind" trieanlagen E und Les 
bensmittel gde t ſemonſtratlonen der 
Arbeſterſchaft gegen die Yerftörung ihrer Ars 
Bien würden durch Erjhiehungen und 
Verſchleppungen brutal unterdellgl. 

Wichtige Eifenbahnftreden im Raum Moskau 
aer Volltreffer, wobel 17 GE lüge 
erfolgreich bombardiert wurden. Zwei biejer 
Age find völlig vernichtet worden. 


Mir ſtehen mitten in einer großen Sieges ⸗ 


arbeit. Diefe fo oft auch aus dem Munde uns 
MN führenden Männer gehörte Feſtſtellung 
ha 


61 5 in dieſen Tagen, da im Iawinenartis 
en Anſturm die deutſchen Heere den Weltſeſnd 
olſchewiemus in deſſen eigenem Lande bis 
ur reſtloſen Vernichtung nieberringen. Dieſe 
ſegesgewißhelt ift aber aum zum heute wie» 
derkehrenden n fi de des Warthelandes 
der bejte Anſporn Tir die Leiſtungen der (nt, 
ligen Zeit, ganz abgeſehen davon, daß die 
Größe der A Gauleiter und Reichsſtatt⸗ 
halter vom Führer ſelbſt Übertragene Aufbaus 
arbeit jeden Deutſchen in unſerem ausgedehn⸗ 
ten Gebiet zu äußeriter Anſpannung der Kräfte 
begeiſtern muß. Wie gewaltig dieſer Führer⸗ 


Besetzung des Donezbeckens erweitert 


Die Säuberung üblich Grof / Bomben auf Neweaſile und Dover 


Aus dem Führerhauptquartier, 22. Oktober, 

Das Oberkommando der Wehr⸗ 
macht gibt bekannt: 

Die Beſehung des Jomjetiihen Induſteie⸗ 
gebietes im Donezbecken durch die deutſchen und 
5 Truppen wurde geſtern er wei ⸗ 

ert. 

Südlich Brianſt brachte die Säuberung des 
Kampfgeländes weitere 5000 Gefangene ét 
einen ſchweren Panzer und 56 Geſchütze als 


Beule. 

Wie durch Sondermeldung bekanntgegeben. 
wurde bie Juſel Dagö genommen, Damit find 
alle 1 Inſeln in deutſcher Hand und der 
geſamte baltiihe Raum vom Feind befreit, Zu 
vorbildlicher Zufammenarbeit mit Verbänden 
der Kriegsmarine und der Luſtwaſſe war co 
elner Snlanteriediot ion bes deutſchen Heeres 
bereits am 12. Oktober gelungen auf der Siib 
ſpitze der A Überraſchend zu landen. In 
ſehntägigen hartnäckigen Einzellämpfen wurde 
DA ie Inſel vom Feinde geſünbert. 300 
Gefangene fielen dabei in unſete Hand. an. 
Küftenbatterien wurden zerſtört. Reſte der ſeind⸗ 
lichen Beſaßung wurden bei dem she, über 
See zu entkommen, durch Einhelten der Krlegs⸗ 
marine und der Luſtwaſſe vernichtet, An den 
erfolgreichen Landungsunternehmungen auf den 


baltiſchen Inſeln haben die Sturmbool⸗ 
Pioniere des Heeres beſonderen Anteil. 
Die ſinniſche Kriegsmarine hat die Operar 
tionen der beutſchen Seeſtreitträfte wirkungs⸗ 
voll unterſtützt. 
Die Beh je bombardierte bei Tage und 
Nacht die ſowjeliſche Hauptſtabt Mos ta u. 
Im Bemat segen Grohbritannjen griffen 
mt Kräfte ber Luftwaſſe in der letzten Nacht 
mn Hafen Neweaſtle an. In Dockanlagen, 
Speichern und Verſorgungs betrieben entſtanden 


erhebliche Zerſtörungen. Weitere Luftangriſſe 
Honen d gegen die Hafenanlagen von 
over, 


An ber Kanalkülte ſchoſſen deulſche Jäger 
elf britiſche Flugzeuge ab, Ein eigenes 
Flugzeug ging hierbei verloren. 

In Nordafrika erzielten deutſche Sturz⸗ 
Lampfflugzenge Bombenvollteeffer in brltiſchen 
Artillerleſtellungen und Bunkern bei Tobrut, 


Britiſche Bomber griſſen in der Nacht zum 
22, Oktober perſchledene Orte Norbweltbeutichs 
Lands, u. g. Bremen an. Durch Bombenabwurf. 
vorwiegend auf Wohnviertel, hatte die Zivil⸗ 
bevölkerung Verluſte an Toten und Verletzten. 
Win] der angreifenden ſeindlichen Flugzeuge 
wurden abgeſchoſſen. 


London ſorgt ſich schon erheblich um den Kaukasus 


um die „gemeinsame bolſchewiſllſch brilſche Front“ ſteht es mehr als faul / Draniericht unserer Berner Schu 


Berlin, 29. Oktober 


England und WSA. stehen, To ſchreibt ſoeben 
bie , blelgeleſene Newyorker Abendzeltung 
„BM“, infolge der leßten großen mflitärſſchen 
Erfolge der euiſchen Se vor der für fie 
Midt fehe angenehmen Dlöglichteit, daß die 
Sowfetregſerung das europäifche Ger 
Met aufgeben und fih früher oder ſylter uns 
Meigerlin) Ma hinter den Ural zurck 
ben millle. Diele Stimme it nicht bie ein 

ne, die aus dem Lager der USW, und En 
ds heute den Schwerpunkt der Dltfront in 
tten Südflügel fehen zu wollen glaubt, obs 
Int auch bie Sorge um Me Entwidlung por 
Kosten durchaus nicht nachgelaſſen hat. 
Ach he Blätter berichten aus London, nad 
licht der fie en Militärs lägen die gröhr 
en Nifiten für die Sowſeis ge HEEN im 
flöten Telf der Front, Sollte es nämlich 
e Deutichen lan; ihren Vorſtoß genen Nor 
dm und das Donezbeden km vollen, dr, zu 
4 alten, fo wirden die Sowjets nicht bloß 
SR Kaukaſus⸗ Hl, ſondern im großen Umfange 
Fach, von der Mater lalzu fuhr über 
Ntan abgeſchnütten, Auch ein bekannter 
geren, Hetzſender fürchſet für E 
wied harte, und meint, diefe Entwielun 
dr wirkungen auf der ganzen Fron 


Vor dem Blid der Briten fteigt offenbar am 
orizont Me drohende Möglichkeit ie daß es 
SE) in bezug auf Me Errichtung elner ges 
einfanen Seel tont, am 
tice fo ergehen fönnte wie EIS elt in 
amoni 120 ſie SÉ onen EEE 
mu d N 

Aa SET einzeln geſchlagen wurden. 


eie daß brltiſche milttärlſche 
Pacher e Bereit he hun, erheben, 
e engliih » jowjetilhen Truppen, 


bie etwa am Kaukaſus zu gemeinſamem Einfah 
kommen wirden, müßten die GEI? Vë 


dige Einheit bilben, Ste follen vermutlich aljo 
auch unter englifhen Oberbefe ge⸗ 
ſtellt werben. ijt, daß, 


Noch, auffotuhreiäier N 
wie gemeldet, Wavell bereits damit beſchäftigt 
Alt, eine c in Norpweſtindien 
m bauen, die feinen Namen tragen foll. Dieje 
Uinſe wird in englischen Wf, als eine 
Balls zur evtl, Unter Wa er engliihen 
Truppen In ben füblihen Ölfelbern des Kaus 
fafus in Aber es Ha dadurch 
durch, bah Me gleſchzeltig wohl eine Aufnahme: 
pung € etwaige weitere Nidzge werden 
jöllen. 


Der „Times“, Korreſpondent an ber Tybir 
Ben Grenze Je ſich nebenher auch mit 
er Möglichkeit der Exrichtung einer „drite 
ten Fron!“ im mittleren Olten. Er meint 
edom, es laffe ſich überhaupt nicht mit Sicher» 
elt Jagen, ob Wavells Truppen ſchon vor dem 
rühjahr zur Unterftüßung. des Kaulgſus bes 
Zelt feien, Der Augenblick für eine Offenfive 
werde wohl überhaupt nicht tommen, bevor 
nicht die geſamten G Lac des Gegners in 
Afrita vernichtet er In dieſem weitaus 
NEU Jutunftsſorgen liegt die befte Wie 
erle; HA der anglorameritanifhen Verſuche, 
2 gid owjets noch günſtig darzu⸗ 
ellen. 


der 


Abernahm Stalin ſelbſt das Kommando? 


Er IW an die Moskauer Front gefahren fein / Moſſümtsmus in London 


Drahtmeldung unseres Sch.-Berlehterstatters 


Serom 28, Oktober, 
Der interngtlonale urgwelenjender in 
Bolton gab geſtern morgen bekannt, Stalin 
ſelbſt habe das Kommando über die Trup⸗ 
15 und Milizen, die Moskau verteidigen, 
bernommen und A am Montag und Dienss 
tag die Front in einem Panzerzug abgefahren. 
Die außerordentlich ſpärlſchen Berſchte, die 
der amerllanifchen und engliſchen 11505 nach 
det Abreiſe der fremden Korrelpondenten aus 
Moskau noch zur Verfügung tehen, laſſen den 
vollen Ernit ber as erfennen, wenn fie 
auch zum großen Tell weiter nichts als ſowjet⸗ 
amtliche Propaganda darstellen. Die Tatae, 
daß die Denti nen mitten im 0 kümps 
fen und vor Rostow ftehen, zeige, daß die optis 


miſtiſchen Erwartungen einiger Londoner 


Sachverſtändiger, es werde doch noch im letzten 
fugenblid gelingen, den deulſchen Vormarſch 
aufzuhalten, dich nicht erfüllt haben, In enge 
Aachen militärſſchen Kreiſen erklärt man nach 
amerifaniihen Berichten am Dienstagabend, 
die Gefahr im Südſektor der Front fei 
womöglich noch größer und ernſter als vor 
Moskau. Der Londoner Sprecher des amerfka⸗ 
nijgen Columbia Broadeaſting Syſtem erklärte 
in einer Sendung vom Mittwochmorgen, man 
Jet in lc dd verantwortlichen Kreſſen 
außerordentlich überraſcht, daß „die Deutſchen 
es fertig bringen, ihre Kräfte immer wieder 
von einem Tell der Front auf einen anderen 
u verſchieben, ohne irgendeinen Geltor zu 
Bear? Darin liege eines ber Geheimniſſe 
es großen beutjhen Erfolges. 
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auftrag in Wirklichkeit iſt, geht ſchon daraus 
hervor, daß er auf insgeſamt 10 Jahre bes 
feiftet ift, Dazu kommt die hohe Verpflichtung, 
von ber der Gauleiter bei feiner großen Berei 
fung im Jull d. J. ſprach, das Wariheland 
ſchnellſtens und restlos lk zu machen. Und 
aju gehört es wahrhaft, wie Gauleiter Greis 
er jeinerzeit in Waldrode äußerte, dab bier 
es Zukunftsland nicht mit Paragraphen, fons 
ern vor allem mit dem gefunden Menſchen⸗ 
verſtand regiert und aufgebaut wird. 

Wieder ift das ganze Wartheland zu einer 
Heerſchau aller Deutfhen in Erinnerung an 
die endgültige Eingliederung dieſes mit Jo viel 
Blut und Tränen befreiten Gebietes in den 
Schoß des Großdeulſchen Reiches aufgerufen. 
Ein Aufbauſahr liegt wieder hinter uns, das 
D ſehen laſſen kann, Erneut war es eine 
Siegesarbeit, die geleiftet wurde, ging fie doch 
zuriick el die Tätſache unferes Warfenfieges 
im Polenſeldzug und auf den moraliſchen Steg 
des deutihbewuhten Voltstums, das ſich nicht 
durch Mord und Tod, weder durch Berichleps 
pungszüge noch übelſte Drangjalierungen non 
feiner blutmäßigen Bindung zum Reid abbrin« 
gen ließ. 

Im Laufe dieſes ereignisreichen Jahres ift 
aber der Reichsgau Wartheland über feine 
eigentliche Aufgabe des Aufbauens und 
Deutſchwerdens hinausgewachſen zu einer welts 
weiten Miſſſon, er würde als der otitgte 
Reichsgau ein N Vorland, ein Prellbock 
egen das noch im letzten Augenblick mit des 

(hrers ſtarker Hand abgeſangene Unheil einer 

EEN Europas durch bie entſetzliche 
Furie des alle Kultur und Ordnung niederkre⸗ 
lenden Volſchewismus. Und fo ift dann mier 
Heimalgau heute noch ein großes Sprungbrett 
für den deulſchen Endfieg, denn feine 55 
machte es ihm zur Aufgabe — obwohl ſelbſt 
noch vor zwel Jahren Kriegs, und Notgebiet — 
attin mitzuwirken an der Niederringung bes 
letzten, Gegners unſeres Vaterlandes auf bem 
eutopäſſchen Feſtland. Daß er dies ſchon fein 
kann, ijt der befte Gradmeſſer dafür, daß bie 
Eingliederung ins Reich nicht nur eine nas 
mentlihe, verwaltungsmäßige, ſondern auch 
eine felftungsmäßige geworden ift, Bergeſſen 
wir nicht, di in diefem Land, über das vor 
gar nicht fo langer Zeit der Krieg mit all feis 
nen erniten Erſcheinungen, hinwegging, doch 
ſchon bald wieder der größte Heeresaufmarſch 
der Weltgeſchichte ſich vollziehen, ja, ungehin⸗ 


dert wie ein Uhrwerk abrollen kounte, Was 
das an Wiederherſtellung von Tauſenden von 
Brücken, ebenſo vielen Straßen, Bahn und 


lonſtigen Verkehrsein richtungen allein bedingt, 
kann ſich jeder vorſtellen, der Kriegsſchäden 
tennt, 

Dazu tam, daß dies nahe Hinterland der 
neuen Rieſenfront zu einer Höchſtleiſtung auf 
allen Gebleten gebracht werden mußte, Es war 
deshalb gut, daß im Marthegau leich neben 
dem Schwert [hon in feiner Geburtsftunde der 
Pflug ſtand, neben dem Schlachtſeld bald wie 
der der Hammer geschwungen wurde und ber 
Webstuhl als Sinnbild des Friedens zu arbel⸗ 
ten anfing. Und was in dleſer EE in 
dem jungen Gau zwiſchen Weichſel um War. 
the bereits geleiftet wurde, wirb einmal bie 
noe als einen wichtigen Beitrag zur 
endgültigen Erledigung der Feinde Denti 
lands aufzeichnen, Erwähnt fei hier als Beie 
fpiel nur dle gewaltige teigerung der Tand» 
wirtihaftliden Produttion, die nicht allein bei 
aahlreihen Großbetrieben ſchon über 100 Pror 
zent und mehr beträgt, en auch bei fo 
manchem der vlelen ſunderttauſend von 
Kleinbetrieben. 

Wenn unſer Gauleiter am vorjährigen 
„Tag der Freiheit“ die Parole ausgab: „Alles, 
was dem Reiche nützt, wird gemacht, alles, was 
dem Reiche ſchadet, wird im Warthegau nicht 
duldet“, fo war damals die Reichsaufgabe uns 
eres Gebletes, das ja ein Muſtergau und ein 
Exerzlerplaß der nationalfozialiftiihen Welle 
anihauung werden foll, näher erläutert, Wie 
bewußt darüber hinaus das Wartheland am 

roßdeutſchen En fig mitarbeiten will und 
Can aus einer Außerung des Partelgenoſ⸗ 
en Grelſer, ber vor nunmehr zwel Jahren als 
erdgeborener Sohn dieſes Gaues und als ber 
währiefter Sachwalter deutſcher Belange in 
Danzigs ſchwerer Prüfungszeit das Steller im 
größten Reichsgau tattrüftig in die Hand 
nahm, hervor: wichtig, it, was kriegsenlſchel⸗ 
dend ift! Zu der doppelten Verpflichtung des 
allgemeinen Aufbaues und ber friebliden 
Mitwirkung beim Kriegsentſcheiv „ 
aber unbedingt Aktſoiſten der T 


L Seite 
Kee 


Wir bemerken am Rande 1 „Geyndfegender Wandel in der Lage der Sowjetunion |, 


USA,-Truppentührer Vereinigten Staaten erwle- 


und Ihren Auen di Auer | Senfallonelle Grfenniniffe der „Tunes“ / Induſtrlogobſete am Meal können den vieligen Ausfall nicht ausgleichen 


anschließend eine Reihe vol ch = 
EE BL Zë peine ivan Ee Drahtmeldung unseres Sch-Berichterstatters j N So fle 
über hinaus hal sich nun die öllentliche Kritik Viſſabon, 29. Oktober Hol Rade „Wie die Dinge heute Pi außerordentlich beträchtlich, wie ſchon dae mär 
in heitiger Form gegen die Oberalterung und Ver. i mes" moi n einem ausführ⸗ erklärt das Blatt, „produaleren Me Industrie, chenhaſte Anwaclen ber Städte dieſer Gegen⸗ 
Die „Times chen in einem ausfüh 

herung des amerikanischen Oltlzierskorps ge. lichen Weriht ihres diplomaliſchen Korreſpon⸗ gebiete der europäischen Sowjetunion, dle jezt den In den lehten 15 Jahren bewelje; eine anr Die $ 
E BAER übrigen, dlo ia st Hona denien alo erſtes englilhes Blatt den Verſuch, entweder in deulſchen Beſit gelangt, oder von dere, Frage aber jei die, wie Wort die Sp Kändefatt 
of apol thar dls, de she EE die Bilanz der Oltober⸗Oſſeuſive der veulſchen den deulſchen Truppen bedroht find, mehr als un EE Tin Ee figen 2 
e , tommen Dae bie Bältte, mahrjcheintich fonar mehr, als e denden ell kale np Kuntlabeiſen Der Ralug 
tik die Maulsperre bekommen oh der Erlolge dieser N bei zu Eingeftänpniflen, die in ſchärſſtem Gegen. der fowjetifhen ee en as Ine genden einige Flügzeug⸗ un Së Gen einander 
Wehrmacht, und kaum hat sle sich wieder getan, jai zu der körichten Bagatellifierung ber deut⸗ ll von Moskau it immer noch das reits feit einer Reihe von Jahren, eftani ei ihrer Fe 
#0 verlangt slo stärmlach Anderungen im eigenen EA Erfolg in den Reden gewiſſer Minifter gr te Wabritationszentrum der Sowjetunion, und daß andere in letzter Zeit neu el: winterlic 
eee e eee 44% und den Artikeln der Maſſenzeltungen Weien, und Leningrad mit feinen 9 Millionen Eine worden In, SN, de ie 5 ee H von 

uppi er dürfen gone o 2 u 1 e ei 

EE 69, Maleta 47. Nau „Bis Anfang Dltober hatten die Sowjets", wohnen und ben berühmten Pulllow⸗ Werten fürzlich Grobbritannien und Tue um A HEE 


` f d i e i E lugzeugen und Panzerwagen 

loute 42, Ober) 13 e Om erklärt das Blatt, „nur einen geringen Tel kommt ihm beinahe gleich. Ehenſo wichtig it Sendungen von Y d Oka - Schl 
ek 43, en em 50 Jahe, böte An, Tieren ET D ut, das Babeitationssentrüm Im 2 MM dit H Wain bie Viet, A e 
Generalmajore, soweli sie Armeekorps kommandie- 4 aber ſeitdem ift ein außerordentlich Sin en, das aber noch unendlich reicher an Rohmaterſa“ die Erzeugung von, Flugzeugen un anz H 
ren, terner {ür Bodenoliiziere der Lultwalle, Stabs- M der Wandel eingetreten, An fait allen Teilen rien 5 Ei an ateen e GE wgaen 2 des Urals noch ulcht voll entwide RY 
ärzte und Feldkaplane. Das Kriegsdepartement 0 e liegt in Marſupol das größte metallverarbeir zl ` e 

schölst, dab von den 18.040 Ollisieren er regulären der Front find bie Zeen ie] in bie mid k K und In Melitopol Eine weitere Frage ift es, wievlel Fach 


ei e , D tende Werk der Somietun 
Armoa nir atwo 500 durch dlee neuen Voran. Ri HERE, die größte Fabrſt für Dieſelmaſchinen, die die arbeiter ber Com etunlon in Zukunft noch Ke? 
TR gen. beiroflen werden, hingegen Sowjets b “ ur Verfiigung fehen, Die Times weiß aus 
müßten 20 Prozent deu Ollialerskorpn der National Ee: wie für Leningrad und das Dog GEN Ae ner Sin wie "Welten It gin Wid 
garde ihren Dienat verlassen. Die 08 335 ärt chiet," D N e 0 i i iſierles G en di 
garde Ihren Donat verlassen, Die 08336 gegenwärtig ed 5e, ne Dan die Frage, was für die nad) den Mrohuttionsmöplichfeiten ber Ain An, KN WEE S Sai) 
geren Jahrgängen; sie werden Im allgemeinen nicht | Sowjetunion Mein bliebe und wie welt Ne Anduftriebegirte ber Sowſelunkon und beants en Al H TE RATAS Hä ditd Bevo 
von der neuen Bestimmung bottollen. 2 Jare neuen Induftriegebiete worten fie mit peones Stepfis. Die ot, RN nah, weit gelernte Wide für die 20.000 € 
2 7 aAa In EA a p arten tpe 21 5e is EC 80 en Blue Ki SA re Bette 
g önnten. Die Antwort, die der an der Wolga und im Ural wie auch in A 
Fee e Hg Zut, des Mlnites Katy Kat fe obne Sapilden i Ee 
aufs. Neue aufgerufen. CNR ge ik vom enntifhen Standpunkt aus aiät fefe Meer und der hinejiden Grenze fei zwar H A seg ſchlieht, „nie neuen, Industrie Tehte ei 
Ein befonderer Erfolg dieſer von nationale beirte ber Somjetunton Im Often können bie behelfsn 
en Gelſt A enen Wftivität war H ii Berirfe Hi Weltens Beck erleben, und einen X 
bie inzwiſchen ſchon reitlos burdgeführte Ans H I H H ol ß en H en wie far fie überhaupt in Gebrauch genommen Auch die 
Mi Zu VE 000 N den Menſchen, Eu H werben GO me Danon a weh 199 1 DR 
einſt vor den To eg Reiches unter fremder Drahtmetdı rlſchen Reſerven noch vorhanden find, um en. Ai 
Sa Fend gelten, als Bauern aufer Abordnung von Engländern auf der Volſthetwiſten Volſchaſt / e er ee ind alevist Telle tee beiden RI 
El daß er Ser mit bie vom ihr Silben, 28. Otiober  nadgetommen wirb. Algen, Mio fin ale non Sch ehen wie, warm hate 
ter in die Wege geleitete Voltswandefung Ein auſſehenerregender Vorgang Iptelte fi ES 11 55 ën 5 Verlauf der bie Natel immer wieder erklären, daß ihr wärtige 
deulſcher Siedler verwirklichen konnte. So ` Meier Tage im Londoner, Regierungsviertel ab. Erregung In m N nen im Oft dub Hauptziel die Wernihtung der Gowjelarmeen mi 
wurde im Warthefand außer den baulihen und Huf ber Gesi Segel, erihien eine og: mititäeiihen Operationen im den und ihren in den Feldſchlachlen ift Lan 
materiellen Maßnahmen wie Eintihtung von Abordnung, bie von Bollhaltorat Nomitom die 1 au d fi dE gegen Ihrem gil 
Taufenden von Schulen, Juſtandſeßung von empfangen wurde und eine ertärun da DR Im b se ue me? en me be Gthnelbiger Vorſtoß in Oflafrita den an 
ahlloſen Wohnungen — fogar ein Neubaus in der bie . Tofortiger etch: t un ber Drahlberiht ie Bom, 22. Olobi rennt, 
Soſortprogramm würde troh Krieg ſchon po tung einer Weltfromt“ zur Entlajtung Aar Berliner ZA tung auf 6. 1 — nur d ou, 22. ober, Mat Y 
Wenteils im Rohbau fertingelteitt (9 Bauten) — der Sowjets aufgeftelti und bie Hal englilhe f 1 2 Der ttalienifhe Wehrmahtbe durch d 
auch mit Schaffung deutſcher Menſchen aufge i 5 HL SS Rich 6 bag an. an EN E bei pentan NET Weichbi 
baut. wird. In der En eung wir er augen! In ordaftr a Ta eit unſerer Artile H 
Auch pierin liegt eine geschichtliche Sendung, Me Rüdtritt th erer brechen Adea wird Hanpiitadt Sransniſtriens terie und der Dlme der ache genen bie wël 
Wo einſt als ein Schreden gegen alle Kultur Minifter, vor allem von Moor-Brabazon, Butareſt, 22. Ollober Ziele von Tobrut. Zwet feindliche Maſchinen Stadt 
die Stileme der Mongolen und Hunnen übers Ten pon Era vor elner Ee Snit SCH e ees 10 EE SL? Dächer 
U ‚raneporiminijter, und vo or] ijag ver: effa un H tal Ni war erne DI) en 
SE, EE Ke 995 ECH y $ GE ae end end? der Provinz Trans Auftangeiffen re Viele Bomben vielen pon, p 
wiëlen drohte, da ſiedelte mit fricbensmähiger & ift bemerkenswert, daß Über dieſen Bore niftriem einge Tiebert, wie aus einem eben ins Meer, andere trafen einige Araberhäufer si 03 
Ruhe die ordnende beutihe Hand blutgebün⸗ bat nicht Reuter, jondern das ſowſet⸗amtliche von Marſchall Antonescu unterzeichneten in den Außenbezirten. Es gab acht Tote und SI, 
dene Menſchen an, um Kr tataftroppalen Nachrichtenbüro, Th berichtet. Wir haben in Delrel hervorgeht. Odeſſa wird die, Haupiſtadt ſieben Verietzte unter der Eingeborenenbevöl⸗ die 8 
Zeien, durch eine gerechte Löſung des den telten Wochen erelis ce darauf hine dieſer Kon werben, e neue e terung, Darunter uch rauen und Kinder, í ſen f 
Volks und R robi: indern. ewleſen, daß die Sowjet Propaganda, verneur hat in Teropol eine Sentra e m Oſtaf rita überrumpelten Truppen des . 
Danfbar 5 1 Führer, Mech St D fih feit deng Zi at, mit den Handel Tranenſſtriens einrichten, laſſen, Kaese von € ul 10 85 Bert i iudliche Di éi 
ter im Martheland und der Vorſehung jeder Stalin in England ungehemmt entfalten fann, von der aus der gesamte EHEN des Verbände und verfprengten fie unter großen Bet 
fein, der an der gigantiſchen Oſtaufgabe des alle Reglſter zieht, um das brſtiſche Rabie Gebietes eregelt wird. Das Währungsverhäll Verluſten für den Gegner, Eines unferer Jagd⸗ a 
Reiches mitarbeiten darf, Sich dafür einzus nétt unter Druck zu jehen, damit der ſchon mehr: nis des eme fowjetiichen Gebietes wird auf flugzeuge nahm ein großes Zeltlager etwa 90 km b Doe 
fehlen und zu begeiftern, bedeutet id einmal ech, geüußerten Auſforberung Moskaus, eine 8 Lei gleich einem Rubel E elept, Auch dle eau: von Gondar wirkfam unter MG» 55200 
an das zurfickzuertunern, was war und wurde. Aktion großen Stils zu unternehmen, endlich deuten Reſchskrevitkaſſenſcheſne find gültig. Feuer. wie, 
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D Britifhe Luftwaſſe Angriffe auf Neapel und Ae 

Iwergprovinz Grenzmark Poſen⸗Weſtpreußen, D Lü l H il ht h ig das Gebiet von Catania, In Neapel wurden er 
die von Verſalues Gnaden noch ZEN er mme u mat sic maus in auſeinanderfolgenden Wellen während über, 
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würde, entftanden durch die eherne Sprache uns ` en: At a DN GK Hunderte von Brand: und Spreng" i 
ee Aar De sienten Digawe we Roslevelt und fein lügen fagen ble läit gara On eindeutige Klärung In Yer Bomben abgeworfen, bie beträdtficien SN ech 
artheland — Men allein mit 48 durchweg Vereinigten Staaten mit a vi är n Ve. itung 90 haben, daß, 90 die Verl le an Mohnhäufern und Brände berurſachſen, die die 
ſehr großen Kreifen — und Danzig. Weſtpreu⸗ Arie ER Syſtemaliſch foll die innere Be. gi deutscher e e nich. id 11 ar ngfte ſofort eingedämmt wurden. Es gab 14 Tole Dorf 
en. Wurde im Fahre, des Sriegsbeginns ` Sioel des Us M, Boltes zum Kampf gegen ` ee fein fann, gaht man te und ſtur die ein. und 27 Verletzte unter ber Iſvilbevölterung, 129 2 
urch die gewaltige. Amſaflungefchlacht bel Deut Wa hochgetrieben werden. Ba nn Bend EA, der Hehlampagne gegen die eine bewunbernswerte Ruhe und Diſziplin st 3 
Kuing das beulſche Tor nach dem Oſten welt ein zügenapparat Mater 1 10 10 t eutſchland we 110 DER en angist bewahrte. Bel Acireale befhädigten die Bom⸗ Së 
ausgestoßen, dann öffnete von den wieberges | Arugnifien mitunter Jel ft ein Ginet neiviſch d, ameritan 1 0 fie p: At slos ben einige Häufer, Ein Toter und vier Berichte. SCT 
wonnenen Oſtprovinzen aus jet der Sowjets erblaffen kann. sol E gegen jedes Recht un! A ifa A ve Die Bodenabwehr von Catania ſchoß einen tinguj 
felbzug den deutſchen Lebensraum im Often zu Da bie Gintimmung bes amerifanijğen Leben una igentum angegriffen werben, ift es en Bomber ab, der brennend in der Sc, 
ungeahnten Welten. Moien zu dem von Noojevelt und feinen NEI wiberfinnig, auf irgendwelche Mahnahmen D übe der Küfte abſtürzte. d Vi 
Vom kleinen Grenzeſten dereinſt find mir ſchen, Auftraggebern jo hel GE rieg aater Die der GEN H ch H In der vergangenen Nacht griffen unfere Wie 
zur großen deulſchen Oftorlentierung gin: Immer noch nit ba nem H, Kusmaß ers D kännten.“ Das behauptet Hull, die Wahn, Vomdenſlügzeuge den Hafen La Valeika on Al 
men, in der das Wartheland immer Tie große, reiht hat, Wl man ſich in Waſhington verane heit mit uniberbletbarer Unverſchämthelt auf en d 
Anentbehrlihe Landbrücke darſtellen wird. laßt, ſchrittweiſe auf das Ziel foszufteuern, Die den Kopf ftellend, Derfelbe Hull wagt es oben⸗ u . s ont 
Vorwärts in eine große Jukunſt! Unſer Etappe, die gegenwärtig zur Debatte fteht, it drein nog, bie 5 Soldaten, die auf dem Der Tag in Kürze ihrer 
Reſchsgau hat die ehenfo 2. wie ernfte Bere dle dc der Teile des Neutralitätse Atlantit in treuer D ihr Loben > ifn a 
pflichtung, hierbei in vorderſter Linie mitzu⸗ ler ie eine Bewaffnung der USA, Han. optem, als dek raten“ zu bezeichnen — Der ihrer und Oberſte Welehlshaber der deut. das i 
Marschieren. And daher muß das [hen fo Veit: delsimilie und das Befahren ver Kampfzonen eine nichts 
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beherzigen: das Aufbautempo Im Often muß Schaffen werben ſoll, der Rooſevelt endlich Me Das deutſche Al antwortet w ſolche geit feinen Brubero, des Prinzen Milala, brahllſch l 
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allein unferem Heimatgau ſelbſt und dem Shiehbejehls gr kurz, aber kräftig, mit dem Sprihmwort, daß In Liſſaben wurde der Kommunlftenhäuptling 


i ` üls Auch die Blamage, die NG Noofevelt und man vom Ochſen nicht mehr als Rindfleſſch vere gttee Imaz verhaftet, der als Gonderbi det 
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„Kearney geholt haben, Hindert fe nicht, mit ` Tallen wir uns von ſolchem Geſindel auf feinen Partei in Spanten überbringen fonte. 


Die dipfomatilgen, Weslehunnen dagen Merito ſelſerndet Wut wie tollwibige Hunde weiter Fall antasten. Das amerſtanſſche Volk aber e 
IN Ae ge adi iate. mentang mi ber dem Krieg nadızulaufen, Als eine ber tollften wird fehen, wohln es kommt, wenn es ſich von viet Druck inan 7 ARTAS RUR E: . 
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Jind whi er augen, ben, Außenminiſter Halt erwleſen. Obwohl die ans ken“ läßt. O 
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m treffen, die eine genaue Kenntnis der Ges Beit, als es Jei It t er 
cnau en a 1e „ewige rovinzs a Git ten vorausfehen. Bei allen Verband, Tonne, und dos & dech hin, Gë 
ungen wirkt verftänbliherweife erſchwerend Kreislauf angeſchloſſen, der von der Truppen’ 
e e und EH mit, Oe 1 5 Dolmetſe E peung 8 Scale im Oltland Wir 
ie das ähnfi nachläfligte Dinaburg vifvermallung ein, und bie Stadt wurde, ji umgezogen werden muß, So ift es unvermeide tet wird. In Schaulen zu wirken ift kein 
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ti t ihn wirklich verdient. „ zum lange, und die Neichspoſt, die Neihstechtitalle gefünt find, d j pruchsvoll gemacht hat. In Ghaulen zu wil, 9 
SN, eine leine und im und das Arbelisamt nahmen ihre Arbeit hier In ben brel Stüdten Schaulen, Moſchelkt I aber ilt für Männer, bie Mionierarbeit A 28 i 
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war gezeichnet und gänzlich verfallen ber ölte Mit nur 5 Mitarbeitern hat der Gebtetse men einer Feier einer ganzen Reihe von Ver. Belätigungsfeld, ` 
lichen Welt, Daran änderte Dë auch nicht ommes In SEN Raum feine ihm geftellte hafteten bie Freiheit aurldgegeben. Er hatte ut: K Di, 
Diet, als Litauen felbftändig wurde und Schau Aufgabe zu erfüllen, Sehr ralh faßte die Ber dle ihnen vorgeworſene tommunijtifhe 99 005 Rach Polen berufen. Der o, Proſeſſor Ox. at 80 
len die zweitgrößte Stabt dieſes Staates, vülkerung zu der deutschen goyeng Bertrauen, Zeit auf das genauejte geprüft And feſtgeſtellt, hore rennen Ip ber Richte, unb Staate i 
Wohl wuchſen aus den ungeſiſgen, Stabibiid Dies GE die Fülle ber Anliegen, mit denen H es ſich bel Melen hier um Berführte hans CH EE ADD ura Men Ahr 
heraus neue Gebäude, die ſich bemühten, der die Bewohner zu ihrem Gebietstommilfer fome bele. Vor elner vieltaufendföpfigen Menge Ben Mk haft an die Univerfit ten 
Stadt bie Würde Au verleſhen, die fe als men; dies beweilt, daß auch bie kleinsten pri. betonte er jedesmal in feiner Rebe, daß ber aner und Outlet, Huf einen Stammhof If len 


rde Stadl Klinuens wohl beanspruchen vaten Sorgen und Winde, die manchmal Führer hart fei gegen die Feinde und Verfühe ganfe (str, Nenhoburg) bening am 12. Otlaber Bj a 
ert. be Shaufen wurde dadurch nicht nit ber Ga entbehren, an ihn heranger AL, das er aber Milde walten fajfe gegenüber Albaner Dtto Kröger [einen 2. Peburtsſag, 1 

ſchöner, nur um einige neue Gegenläglüihfeiten tragen werden. Tüglich drüngen ih Hunderte Frtegeleitsten. Und jneno! ite ber deutſche niemand mirbe In bielem Bauern, ber in Wat, mp 
bereſchert, Im übrigen Mich das meifte beim vor dem Sitz des Gebietskommiſſars, die mels Grofmut bei denen, bie auf eine Entfheldung Leben feine Anioerftät und teine höhere le A. Ne 


i i bat, einen Wijfenihaftrer vermuten, Wher M i 
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ee d LA zu G beiben Go unter ben erſchwerten Verkehrsbedingungen Und Tränen aus, wenn, bie fe Ed Bor Re ZE Be 

mehr zur deuiſchen Grenze zulienenben Städt. einftweilen nur in Ausnahmefälten bewilligt kiten vom Gebleistommilfar den Befehl erhielt, bien Frege namhafte Girilen abasa Mal 

chen Tauroggen und WI. GE nennens⸗ werden fönnen, und mit dch auf Set zurüazutreten und die Verbafteten freigufalfen. Ermähnt felen „Die Ne bes reinen 280 12 

werte Schaden zugefügt, In wenigen Tagen 0 Der game Tag ilt für die Mitarbeiter Schaulen wird nicht über Nacht ein neues mis’ nnd „Deiner Soealismug und, einpixifbe Mon du 

lag Schaulen ihon weit jenfelts bes Kampfes, amit ausgefüllt, bie Wartenden abzuſertigen. und schöneres flüvtebauliches Geſicht erhalten, u u der Kl erigen Nai ft him 

bean ſchon am Morgen des 20, Zu fanden wobei grunbjählich feber Bunih nach Mög aber es hat fid dach jhon vieles neändert, Das ST, vier Mieberbeutiher, ber Det," eu M 


11 ` i! Kröger, hervorgegangen, der am 20, Movember e 
i iien Truppen, die Uber Schaulen vor. lichtet erfüllt wird. Aber nicht alles it von ` Inge Element it aus ber Gemeinihaft ber 1 . pleſet 
Ae en an ber Aa bel Mitau, Wenige der Amtsitelle aue zu erledigen, häufig muß e ausgefglolfen worden und lebt ler? ena als pale wemsrorbeſte 
Wochen ſpäter zog in Schaulen berelis die Bie der Gebietstommilfee über Land fahren, um für Dé im Getto. Inzwiſchen tft auch das müſſen. 
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Nenn 22. Oktober (PA.) 


Die Hügeltetten, dle fih, von tiefen Ger 
ländefalſen durchſchuitten, im Süden, u wid» 
tigen Induſtrieſtadt und Verkehrszentrale 

Aluga wie eine mächtige Barriere hinter, 
Hunneg lagern, halten das herbitlihe Bunt 
her Felder und Wälder unter einem erſten 
winterlichen Hauch verborgen, als die Spißen 
er von Silben vorſtoßenden deutschen SEI 
en bis an den unteren Bogen der welten 
Dla-Schleife vorfühlten, Beobachtung ergab, 
daß der Feind, der ſich bis dahin fat kampflos 
von uns gelöſt und in Richtung auf Kaluga 
bert pale hatte, jenjeits des Fluſſes in 

erteidigungsitellung gegangen war. Harter 
Widerstand war jomit für das lepte, etwa 
12 Kilometer breite Gelünbeftüd zu erwarten, 
ein Wiverſtand, wie er ig genau fo zäh auch 
den von Norden und Norbweſten vorgehenden 
Verbänden einftellte, 


Bevor alfo zum eigenltihen Stoß gegen, die 
00000 Einwohner umfaſſende Stadt Kaluga 
angetreten werden fonnte, mußte das ganze 

ebiet innerhalb der Oka⸗Schlelſe ausgeräumt 

werden, Abende, im Schutze der Duntelheit 
ichte ein Bataillon des Spihenregiments auf 
behelfsmähigen Fähren über die Oka, bifbete 
einen Bridenfopf und ermöglichte es fo, daß 
mih die anderen Einheiten des Regiments im 
Laufe der Nacht hiniübergezogen werben tonns 
ten, Am mächſten Tage ging das Regiment 
zum Angriff vor und trieb ben Gegner, der ſich 
an vielen Stellen feft ins Gelände verbiſſen 
hatte, in zühen Einzelkümpfen über das nord» 
märtige Clod gurit. 

Mittags war der Bogen ausge 
mem t, die Balalllone lagen dicht vor ihrem 
Ziel, Kaluga von diefer Stabt nur durch 
den an Meier Stelle recht breiten Fluß ger 
kennt, Gleichzeitig hatten fih die von Norden 
und Norbweltlen her kommenden. Verbünde 
durch die gegneriihen Stellungen bis an das 
Weichbiid der Stadt vorgearbeſtel. 

Bajt greifbar lag die in ſtändigem Auf und 
Ab von Berg und Tal weit auseinandergejogene 
Stadt mit ihren vielen Türmen und bunten 
Dächern vor uns. Aus den vorberften Deduns 
gen konnte man in bie Strafen hineinſchauen 
und mit einem guten Glas hätte man — würe 
man die enrilliihen Schriftzeichen zu deuten in 
der Lage geweien — die Luftihußplafate oder 
die Schilver über den Magazinen ehenjogut les 
fen können, wie man das Standbild Stalins 
und die Hobine Steinplaſtit von Karl Marx. 
die breit den Eingang zu einem großen Haus 
derdeckle, vor fih fah. 

Doch zwilhen Sehen und Befigen lag der 
breite Fluß, deſſen aden n die flüchtenden 
Sowjets jamt und fonders hinter fih abgebro⸗ 
chen oder abgebrannt hatten, Außerdem igid: 
fen ſie heftiges Feuer aus Haubigen, Granat- 
werſern und ſchweren Inſanleriegeſchügen, hers 
dber, das dazu zwang, die Vorbereitungen 
zum Aberichreiten des Fluſſes mit der gröſfton 
Vorſicht zu treffen, Diels Aufgabe — iiber den 
Fluß au tommen — war um jo ſchwerek. als 
die Brüdenpionigre mit ihrem Gerät der schnell 
dorftohenden Infanterie noch nicht gefolgt war 
ten — außerdem mußten fie noch am üdlichen 
Hiazübergang an Stelle der von den Inſante⸗ 
tieplonieren in Betrieb geſetzten, behelfismäßi« 
gen Fähre eine ſtablle Briicke bauen um die 
einzufehenden Bataillone über das Waller zu 

WE Und diefe Möglichteit wurde ger 
funden. 


Als der Druck von Weſten und Norden ger 
55 die Stadt immer heftiger wurde, zogen dle 
Sowjets den größten Teil ihrer Geſchütze und 
ihrer Granatwerfer aus dem Südtell ab, um 
Ihn an ihrer SEH einzuſeſſen. Das Feuer, 
das über den Fluß tam, würde ſchwächer. 


— . ( ſDS 


„Peter, die Hausschuhe!” é 
Endlich Rühe für die genlag- 

7 tan. Füßel!" Wenn: nuta das 
Dë Hühnsrouge acht... Aber 


bite, dos ut doch pans eine 
fach: Elastocorn mit dom 
Henn e 

er bal 


en EEN 


— G—(%6wb . — 


Schicksal im Osten 


Roman von Marianne Westerlind 
Alle Rechte nur durch Verfasserin 


Ausklang 


ti Roch von einem anderen Wunder mug ich be. 
Ahle, einer Fügung, die tief mein Herz ber 


Vor kurzem war ich bei 
Unter eingeladen zur 
Braten über eine baltſche Heimat und 
me im Often, da ſagſe bie Frau, daß auch 
WG eine Baltıt betannt jet, die vieles durchlit. 
de, eine Frau Wilfing, die gerade de: 
p ber in der Etage wohne, die Frau eines 
aufmannes, 
elt Balten Haben alle ein Intereſſe aneſn. 
Ku! und halten zuſammen, So wurde meine 
Sen), wach. „Kennen Sie ihren Mädchen. 
„Nein“ 
N lebt fie aus?“ 
Schon ein „ 
Wë gen [omal e grauen Gaare, 
4 bitte, Ge Sie doch mal nach ihrem 
namen“ Vielleicht konnte fie mir etwas 


elner g acht 
Kaffeeftunde, ir 
mein 
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Nach Kalüga über eine Schleile des Oka-Flüsses 


So fiel die wichtige ſowſellſche Stadt in unfere Hand / Kühner Vorſtoß über den Fluß / Infanterie im Sturm 


Jetzt 11 gehandelt werben. Dris 
ben, am felndwärtigen Ufer, lag eine Reihe 
tößerer Kühne und Flöße, dle alle ein recht 
egchtliches Faſſungsdermägen beſaßen. Auf 
unſeter Seite war eln kleinerer Kahn gefunden 
worden. An einer Stelle, die durch Bäume 
und Gebüfd einigermaßen Sihtbedung bot, 
wurde dieſer Kahn Ins Waſſer geſchoben, und 
dann fehlen enton Mann, unbemerkt vom 
Feind, aus jenfeitige Ufer über, 

Während ſich JE von ihnen in dem 
fumpfigen Wleſenſtreſſfen mit ihren Waffen 
einzihleten, nahmen dle anderen die großen 
Kühne ins Schlepptau und brachten, Ir auf uns 
jere Seite. Nun kam es auf Schnelligkeit an. 
Es galt, um den Gegner q überraihen, mög⸗ 
Dët viele und tampiftarte Gruppen fo 1000 
als möglich überzufetzen, ehe noch die Sowjets, 
die ihr Hauplaugenmerk mehr und mehr gegen 
Norden und Welten gerichtet hatten, die von 
Süden drohende ehe voll erkannt hatten, 
Bewußt war aus dieſem Grunde auch darauf 
verzichtet worden, das gegneriſche Granatfeuer 
von uns aus zu beantworken. 

Der Schlag gelang. Die Infanterie 
fan bewiefen, dab fie auch im Pionierdienft 


hren Mann ſtanden. Sie ruderten, was das 


Deutsche Soldaten im Hafenviertel von Odessa 


Zeug hielt, und in einer wahren Rekordzeit 
atie der Regimentskommandeur feine drei 
ataillone drüben. Sofort ſtellten fie ſich zum 

au bereit und brachen durch das Gebüſch 
am Aſer in die Stadt ein. Etwa zur gleichen 
Zeit, als auch die von Norden und Weiten ans 
ſetretenen Einheiten den feindlichen Wider, 
tand an ber Stübigrenie gebrochen hatten und 
in die Straßen eindrangen. Alo die von Sl. 
den und von Nord⸗Weſten Angrelſenden Füh⸗ 
lung aufgenommen hatten, war die Zange 
fertig, Ihre beiden Schenkel wurden einge⸗ 
drildt, Strahe um Straße mußten bie Sowjets 
zurilgweſchen. 

Bel Einbruch der Dunkelheit hatten unſere 
Balaillone den Brüdentopf geſichert, Kaluga, 
eine der wichtigsten ſowſetiſchen Induſtrieſtädte, 
war genommen, Syſtematiſch wurde weiter ger 
fäubert, Die Widerſtandsegen, aus denen 
nachts noch heftiges Feuer kam, wurden am 
nächſten Morgen befeltigt. Der im Norden ger 
legene Bahnhof kam in unfere Hände, und am 
Nachmittag ſchon zogen in langen Kolonnen, 
bie nachriſckenden Truppen Über Die inzwilſchen 
gebauten Briten in die Stadt ein, um ſich fitr 
den weiteren Vormarſch bereitzumgchen, 

Kriegsberichter W. Nippel 


PK, Aufnahme: Kriegsberichter Casper (Presse Hoffmann) 


Der Obexlelöwebel mit dem Eichenlanl: 


Heinrich Hoffmann kommt aus einem Sturm des NS, Fliegerkorps in Worms 


mebel Hofimann, Mlunzengführer in elnem 
Iagbgefbwader, anläßlich feines 62, Luftſieges das 
Eihhenlaub zum Altterkreuz des Eiſernen Kreuzes 
verliehen, Ein Mit 
lied unſerer Schrift: 
leitung, das mit 
Falun befreundet 
ft, widmet den Aus. 
gezeichneten, pie fole 
genden Bellen, 
Aber diele Aus» 
aelhnunn des june 
gen Oberfelpwebels 
ak Do mit feinen 
mgehörinen _ belone 
ders feine Freunde 
und Kameraden nom 
Wormſer Sturm 0/77 
es 


Der Polim r hat, wie gemeldet, dem Oberjeldr 


war 

elner beim Bau Aer 

Segelmaſchinen im hiftorifhen Wormſer Kaufhaus, 
und fein ſliegerſſches Geſchic am Hang und hinter 


berichten, was fih nach meinem Fortgang im 
Kurland ereignet hatte, 

Die Künſtlerin tand auf und kam In meni 
gen Augenbligen wieder, „Sie jagt, We ift eine 
geborene don allow.“ 

„Den Vornamen wijfen Sie niht?“ 

„Nein, Aber ich kaun fie nochmals fragen." 

Auch bitte, tun Gie das.“ 

Sie SR und ging. In erregter Spannung 


wartete ich, Nicht lange. Dann öffnete ſich dis 
Tür, und ngela jtand auf der Schwelle. 
„Angela!“ 
Ich erkannte fie ſoſort troh der grauen 
Haare, troi der etwas leldenden Züge; Ihre 
braunen Augen, ihre Stimme, Ihre Aebalt 


waren unverändert geblieben, Und id; hatte fie 
tot gewühnt. 

Biel schwerer, fo ſchlen es mir, mußte De die 
ungeſtüme, blonde rigga von dat in mit wie⸗ 
bererfonnen, 17 

„Es ift keine Perücke, Angela“, jagte ich Teils, 

Voll tiefer SEH schloß fie mich in die 
Arme. „Wit find erit kurze Zelt hier“, lagte fie, 
„wir kommen aus Leipzig, mein Mann hat hier 
Line Anſtellung an einer Reederei gefunden." 
Sit hatte einen Reiniger Kaufmann geheiratet, 
erft fpät, mit jehsundbreifig Jahren, und beſaß 
teine Kinder. 

„Erzähle doch! Erzähle!“ 

Sie war verſchleppt worden mit mehreren 


der Winde Kelten ihn bald in den, N 
In Heinen Abftänden erwarb er fih den, leit: 
Wienerausmeis A. den B. Schein und Ictiehlih 
ie brel Schwalben der Ceigliener, 

Kein Wunder, dah es Abn zur Quftwaile Jog, 
wo fein größlee Wunſch in Erfüllung ping: Motore 
maſchinen zu fliegen, wie es auch feine Sturmlamer 
raden Peter Wendel und Siet Seibert erreiht 
hatten, die heile Inhaber von MWeltreforben auf 
Mefferimitte und Junkers Miaſchinen find. Hein. 
ih, Hoffmann fah man dann im Krieg zum tte 
mol wieder im Prefletaften det Warmſer Ortonruppe 
Mdreastor, wo Jein Aulinftiner Schwiegervater, ber 
Sieger! ift, Datt. eine Titeljelle des „Böltiihen 
Beobachters ansgehängt hatte, auf der man Hebt, 
mic eben gerade Neihsmarkhalt Göring dem damar 
tigen Unteroffizier Sojlmann das Ellerne_ Kreuz 
überreicht hatte, Nur die Eingeweihten und Freunde 
fannten ihn auf dem Bil; er war damals noch 
‚einer der Ungenannien, Hoffmann iit der einfache 
unb rb Kamerad geblieben. Die Jab! feiner 
Hui wurde fündig aile, und dann war die 
Stunde va, wo die Verleihung des Nitterfteugen 
durch Rundfunk und Preffe wertändet wurde, eine 
Herrliche Belohnung Wir den Ela bietes richtigen 
Kämpfers und Kame raven. Und nun noh bie Wer 
lelhung des Eſchenlaubes an Oberſeldwebel Hoffe 
mann als ſchönſten Beweis für die gächſte Ancien: 
pig einer folbaliihen Sdt, die fidh bisher durch 
62 Koſchüſſe an den Fionlen im Olten und Weſten 
Wëtter Lunpgelan bat. 

Rü—, — Photo: Presse-Holfmann, Zander-Multiplex (K) 


Mittelpunkt. 


Balten zulammen, Irgendwo, Im Herzen Ruß, 
lands hatte man fie ausgelegt ohne Nahrung 
und Wohnung. Sie ſchlleſ mit zwei anderen, 
jungen Mädchen zuſammen In allen Eifenbahns 
wagen und im Sommer zm Grünen, ſie bettel« 
ten ſich an den Türen alle Lumpen und Fetzen. 
zuſammen, nähten, dann Pantoffel daraus 
und verkauften diefe wieder. So frifteten fie 
mehr als kärglich ihr Lehen. und halle fie im 
bitterkalten Winter ein Quartier geſunden, jo 
war es ein Raum, den fie, durch Stricke abys 
teilt, mit fieben anderen Berfonen teilen mufte. 
10 ſchllltelte ſich in der Erinnerung. „Enter 
0 0 


„Sag, wie mag es in Alt,Rankow aus: 
jepen?" 
„Es iſt, wie auch Gollow, 


niedergebrannt 
bis auf die Grundmauern. Der alte fteinerne 
Löwe am Eingang eht noch. Wilde Narziſſen 
ſollen auf dem verwahrloften Raſen blühen, 
man ſandte mir einmal vor Jahren eine gè 
trodmete in einem Brief...“ 

„Und beine Flucht aus Rußland?“ 

„Die war aufregend und dramatiſch. Wir 
fuhren von Kiew nad) Rowno im Panzerzug, 
nachts, ohne Licht, aus Furcht vor den allge: 
wilen, die in ane folgten. Einmal far 
men wir an eine Brilde, die war ge 
ſprengt, an beiden Selten lagen, polnſſche 
Soldaten, getötet von den. olſchewiſten. 
Nu hieß es, die Brücke reparieren. Alle Herten 


24. Jahrg. — Nr. 294 


„Geliebte, noch nie habe ich mich mit dir so 
eins gelühlt!” 


Karikatur: Dupuy / Dehnen-Dlenst 


Der Mann ontitheidet 


HPK. Die bequeme Ausrede, ſie ſeien von 
der Übermacht ves deutihen Materials beſſegt 
worden, haben die Sowjets nicht. Material hats 
ten fie genug, weiß Gott, wir jind an dergle'« 
aen Dinge gewöhnt und haben doch nur den 

opt gelhütielt, als wir die enblojen Reihen 
der zerflörten Panzer und Gehie längs der 
Vormiarſchſtraßen jahen, 

Nein, im Often eniſcheldet der Mann, Der 
Soldat, der die beiferen Nerven, der das beſſere 
Können, der den stärkeren Glauben hat, Und 
in Neier Tatſache legt mit die Gewißheit uns 
feres Sieges. Denn Neie Männer ftehen in uns 
ES Kompanien. Sie treten nicht viel hervor. 
fie tun ihre Pflicht, fie ind Soldaten mit jener 
Selbſtperſtändlichtelt, die vielleicht nur der 
Deutſche hat, 

Ich denke an . Rottenführer 9. Ich traf 
ihn in einer Vorausgbtellung einer „Koval, 
lerle-Brigade. Zum eriten Male wurde ich im 
Gefecht bel L. auf ihn aufmerljam. Da grub er 
in ſchwerem feinblihen Feuer feine eet 
mulde, gar nicht Haltig, bedächtig fait, als ob er 
dergleichen Dinge jeit jeher gewohnt fei. Epi: 
ter, wir lagen damals abgeschnitten von jeder 
Verbindung mit unferen Truppen, im Rüden 
der Sowjets, hat er mir zögernd von ſich erzählt. 

Es wundert mich nicht als er von Spanien 
berichtet, zwel Jahre lag er dort als Kreimillie 
ger den Bolſchewiſten gegenüber, Und er hat 
wahrhaftig iwere Stunden hinter fid. Aber 
daß er In diefem Kriege von der Stunde an, da 
er ins Reih zurücktam, als Soldat in der A 
fen⸗ſſ ſteht, das ift für ihn eine Selbſtoerſt 
lichkeit. 

Ich rechne nach. Jahre lang, liegt heier 
Mann im Kriege. Er ift fein Landsknecht ges 
worden, mit Eifer erzählt er mir an dieſem 
Abend von jeiner Frau, er hat erit im vergan 
genen Jahr geheiratet und in einem kurzen Ars 
beitsurlaub hat er fih als Handwerker eine 
kleine Exiſtenz im Generalgouvernement gegrün, 
del. Und nach dem Krieg — aber ba hört er auf 
und meint, guerit müßten, bie Bolſchewiten 
vollends erledigt fein, fie würden ſchon weich zur 
rechten ad er habe es ſchon einmal erlebt, Dar 
mals, als fie die Bolſchetolſten durch Katalonien 
hepten. 

So ift er, der ffNottenjührer 9. Er ift nie 
beſonders hervorgetreten, mancher von leinen 
Kameraden und Vorgeſetzten weiß wohl gar 
nichts von dieſen Dingen. Er tut ſeine Pflſcht, 
er it Soldat. Nur Soldat. 

Über an dieſen Männern zerbricht die Welt 
und die Macht des Bolſchewis mus. 

44-Kriogaberichter T. Kriegbaum 


Eine unglaubliche Frechhelt 
Munchen, Ein Mann hatte fih an Geltenborf 
in einen fremden Gerten. eingeflihen und bot 
einem Borlibergehenden Apfel zu Dilligem Preſſe an. 
Cr Mieg ih das Gelb geben und machte Dé an das 
Bililen der Seite, Rich. wenig ertaunt war der 
Opftläufer, als der wirkliche Gartenbeſiſſer erihlen 
And der freigebige Obftverfüufer mitten im Pflücken 
Wine: EA Der dreifte Gudde konnte geſaßt 
werden. 


Abox 


haben mitgeholſen, wie fie auch ſtets bas Wal ler 
für die Lokomollve heranſchleppen mußten. Dar 
bel durften wir uns kaum in die Dörfer war 
gen, fah man uns, wurden wir eiſcholſen. 
Die meiſten Dörfer Hints und rechts am Wege 
waren Trümmerhaufen, tot und verlaſſen. Die 
Bolſchewiten hatten We angezündet, „mit Frau 
und Maus und Hund“, wie Berichterjtatter mir 
erzählten, flüchtende Hochſchulproſeſſoren. Zu 
ellen hatten wir nur Konſerben, nur amerifanis 
ihes Wücentleiih, Eornedbeef, keinen Biffen 
Brot, Nun ik, bitte, mal vierzehn Tage lang 
nichts weiter als Cornebbeei ich kann es 
noch heute nicht anfehen, ohne Widerwillen zu 
empfinden, 

In Noſono waren wir endlich auher Gefahr, 
Ich reſſte nach Deutfchland weiter zu gwel 
SAHNE meiner Mutter, die in Leipzig wohn 
ten, Dort lernte ich meinen Mann, einen 
Neichsdeutſchen, kennen. Das weitere weißt du.“ 

„And bijt tu glüglich, Angela“ 

„Was ift müd? Fontane jagt: Eine Grichr 


juppe, eine Schlaſſtelle, teine körperlichen, 
SE Wie iind ja fo beſcheſden gr 
worden. 


„Er hat redt," 

„Ich arbeite, Frigga. Das Einkommen mel» 
nes Mannes it nicht ſehr hoch, wir haben eine 
Sieben Jimmerwohnung, davon vermiele ich 
einige Räume, Wir können uns fein Mädchen 
im Haushalt leiſten.“ (Schluß ſolgt) 


„Menig, Orie", ante er, „Int Bette kommen mit 
hoc ct genug Wies d es Som mit einer 


Kleinholz tog auf dem Tiſch ein zufammengeroflter Teppich. 
Walter ergriff ihn, klemmte ihn Dé unter ben an 


Hlerspricht die NSDAP. 
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Walter war teln Zei auf dem Gebiete alto. nicht mit verbundenem Kopf aus dem Krankenhaus Eine böfe Sache war daraus geworden, denn für Me Pol, Leiter, NEW Walter und, Half War. Biltigen he 
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ZUR unlerkelgen. werben, daß beide den ernften Anbetelfigten gegen die Bruftwölbung Ihleudern alles gekommen fei, Das Nätſel konnte ihm tar Ep, Schwabenberg. Frellag, 20 Uhr, Da Man aber 
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Beslagerten Körper, augruhend genen eine Maler. Den vereinten Bemibungen bes Wirten und Sörperverlefutigen, Hausfriebenshruh und Sache am Hauptbahnhof an: Bannmannldaft des Banned bet eite 
eae lenute, Tiet feih tie auf eine Fele. einiger beonnenes Or gelang cs, bie Abt ` Wei om, 27 Gelbittafe war niets au maden., 008 nie die Sugenbmannfhaften: GO, Wnion sel 
helbe, hinter der Walter Oaſenſtimmung vermulele. Miete in einen Nebenraum abzubrängen, Hier Es gab Klttchen. Zinn TSG, Lilmannftadi 07 und Boltiportgemeinichaft: Wim be 
es fid 
— 
Deutiher Muüglermelller, mit Jamttt.] Junger Hund, kleine Malle, nicht Flahchen 150 250 und 900 g Inhalt, Dé Al $ 
r ilter, mut, |3 V g f y 150, 20 3 V 
aen Müllereimafhinen vollftändin|älter gls 2 Monate, zu kaufen ze. lauft leben Walten, Angebote unter ratsgesuche Verschiedenes be elima 
- vertraut, ` ét Werfrauenstteltung.|Tucht, Angebote mit Wrelsangabe an 75724 an Wie Unzeinen UG., Ber ine S 
Büroteiler fir unite Wuhenttelten] ane David, In Wroblew, Krels Fran Irmgard Klamis, Ehmann in 28 2. | Sieten mmm, "hit 
in Sohenlalie, Bartbrilden und Kos | . 30038 Nadi, Adolf Hiller, Straſſe SU) See" awom, mu Laufen neu e e 3, bäi eden Sed de dae t ek KU t ei 
1 ſeſucht. 3 Betrag al 7 7 Frei A eines Pe 7 90 5 er i) A 
Herten en guter TE . Schliche mit Eiiefeim, aui Juthte-Angeb, unter 2780 en pie Ee, 29... RA dünn mil Teptil-pabtitanten und 57107 
Dé À y 4 Vermietungen erhalten, Gröhe 484, zu taufen GE SEH i U |»Grohhätiblern die „Deutide Mang A 
Morbildung, die an ſeſbſtändigen 1 i re 700 tat. Angebote unter 2700 an bie 83, A RE der, ben 
forglältigeo Arbeiten gewöhnt find. mat 18810 20959 ada u, Modem et selling" (94 


Teewagen zu taufen gët, Nuf H 
r 1 N t 
dn Bewerbungen mit Be 140.88, 3037. DE e Merian), Dote Be, ar 105 0 
benolauf, Heunninabichrilten und Ge. me HE mt elt H? t i 
Se | Gröherer Bolten Eäemelhader u une 100 


Kleines 


Dampflofomobite mit 150 PS auf 
zu vermi 


wärts, In gutem Auftanbe, ſoſork zu 


mmer, nur au, Deulſche, 
srkäbdltët, 111 


haktovorfiilägen. ee taufen gelacht. Gäpemert ae ale Naben een epo ee A8 
Hohe sr STM | £ Amo le. Sabalt jowie elpbahngfeile, 80/1 - 9 In, 
Sohenfalja id, Bojen, Mie aan med Duett, Gig), WI Geldbetrag Bel T, Marlenetst an Daxheln, {u maliosr ren AE 
phi Mer jetgesuche Deche 105, SO oder Dampflok, 20—40 PS, alles dee Kaffe, Meifterhausftr,, verloren, |ior Lielerbar. Angebote unter ach ice Ind 
Buchhalter für feines Inbuftsier Nunbbofen, 215 cem Inpalt, 000 Spur, neu ober nebraucht, Tenn finder mit Narbe an der Unter) un die £3. . it wol 
lët. der mil der Kontenrahmen, Eine Zimmer-Wohnung mlt Berg, 196 mm od, Gfereadoſen ründ⸗ nifferftei, iert zu taufen acht, Wanne erkannt bau Suche Klavier oder Flügel zu vet wolken 
Buchführung und Sohtitener verttant| auemlichkeiten ! cht. An. fläche ca 40 nm? Höhe ca. 190 mung, Dell. Angebote an Da, Bering und] Kalliererin der weil got | mieten. Bufhlinie 170 d ſhehen 1 
iit, wird nejumt. ugehale unte nebote unter die L. ie bedrucl obee auch unbebrudt; Waechter, Eiſenbabn u. Brake] — | r e ee auf 
an die 83. wischen 14 u. uhr. eee an ole ES end in feber Menge zu Taufen] bau, GmbH, Lihmannftadt, Luthers Handlaſche in der Vöhmiſchen Linie] 8000, elt ce mia an emet f Nieten iN 
Fee — ` Möblierte Zimmer-Wohnung mit ner, Angebe W, 500 ftrahe 16. 30365 egen Bel rentablen Geschäft betelligen. Su "at 
Buhaller, mit Durhihrelbsfokem| Hequemiictetten für Tofort nelucht aefucht, Angebote unter M. 600 an A verloren, Abzugeben gegen Belobe| unter 2759 an die Q a bi 
vertraut, in Donerftellung gelucht.| Angebote unter 2094 an Die gs Ala Anzeigen Ach, Stettin I. [o mg Lipmann adt, Iunoweg 6. Vo 2720 am die G3, En Eritije 
Dei Eignung, pute Nuſſtiegemöglich. e RE | Se DE PENINE gir gelundes, 10:7sjührines Mandi f n Wortri 
teiten. Yuslihrtiche Angebote ` wi) Geeignete Sagerrümne für Almales| pine Saack u faufen qu taufen 1183. Ellangebote unter) Shlüffelbund am Sonnabend auf der] Schlllexin der Oberihufe Pablanſee, Maries ni 
ptn u Gebalisforderung unter] sede eg ab, foort pelud. Ui Manette Du an 2721 an bie Lg. 80340 | Astonterftr. oder Waſſerring verlor wird in Seier amilie. Unter 
lan sie og 30001 ne 2699 an dle L. eg T e GA D 01 anne 12 709 ner KM von GA bis SS Wir gr 
e z- re e Deren H "mee ut ur 1 Bagbeliglen zu faulen g. Al e u geſucht. Ungeb.| beten, feine Anſchriſt unter 2 nadmlita. efuht, Gefl. nge bot 
aer ede Vud er Mio ee L e bie E unier 2720 an bie 23. ober 29. nievernulenen. EES ehen 
igen Anirilt geucht. Angebote) Angebote unter Fan die À 5 d ei, 
Unter E an die © 20095 | Gerehäftefotat, wäi mit Reben. 
Baurdtgenleue zur ſeſbſtändigen] raum, in ber MpolfHlifer-Str, ger kën SI 
Dübrung. einen Bauunternehmens| Jud, Angebote an die Kunfte und Im Glucks 
sofort geſucht. Angebole unter 27000 Teppicftöpferel, Adolf-Hitler-Gtr, 7, N Gemin 
an die 23. 70 Sher Dr In lend 
Ace d d ede Seele ek Hp, gg fud 
niſchen⸗ und Induſtriebedarf vim. 2 möblierte Zimmer mit Kllchenbe⸗ 
gun Bewe in RG nufung, ‚bis un Arlihlabr. 9000 Um die Aufträge für das neue Rech- 14 
Sprache erbeten, n DH DI 3 
a Anzeige in L E ne nungsjahr rechtzeitig ausführen zu kon- 
ne D cam 11. 10 Dn n 
$ Sauführer, Ha, mit Erfahtuns|befler mä, Zimmer, in guter A nen, bitte ich die Definitiv-Benutzer, Det 
e Sano e und |trumlans. Ung. unt. SH a, b. e sie mir schon jetzt einzureichen. 
Le mög Jaton Mau, AECH am far, San des Dao Stii 
igen Eintriit gelidi eibigr und d ai 
de, NEE E, ES eueinfünrung und UMSTENUND S 
henden Leitungen Kufltienemöglich, fort au mieten neludt, Angebole mans at 
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Tant eindringen Me sche e F RANZA, Lohn-, Lager-, 1 
eg Einieitietermins und Gehaliss| f m hein, 
d bei. Hermann E E make ai Hen Betriebsbuchhaltung Bn 
manti, Soge DN interne imm = A uma bie 
ikmannitabt, Gladbacher Str. 12/14, 'öblierles Zimmer mit Bequen H H D H 
gannig d ZE teiten von Beamten gefucht. Angeh. | kann noch direkt von meinem Auslie- Soldat 
Krafitahter für Deut Sieſel Straßen, niet 2782 an die L ` Mä ferungslager vorgenommen werden. tegen un 
unmafhine und 2 8b Anhänger zu] Biro-Mäume, 2—3, mögl. Zentrum: Wein 
Eed Unteitt geſuchl. Sichere nähe u. mit Telephonanigluß ſowie Kurt Kühn Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str,87. alig in 
Fahrer und guie Wagenpfleger wol | Bequemlichtelten, baldigſt von lechn. d Fernruf 225-90 Mer ſolch 
len ihre Annebote richten unter) Bito zu mieten geſucht, Angebote Es mo 
1428 an bie £3. ` erbeten unter 2735 an die L Generalvartreter Has gab 
Bom, Mi wat Zu maden yohnungsta für den Regierungsbezirk Litzmannstadt. O V ERS I O I 7 D ox 
— NH cart bi 
in für näheren ` Bertier: WI), 
delsgefhäft In Grohltabt des Wars] Wehnungstauſch. Eſſen — Lihmann⸗ ten, mit d 
Duen Aa Nol, ER Geboten wird in Glen ee Hu di fii don Webe 
uhi, Angebole mit Angabe der Me liche, 8 ohne bk K i 
herigen Tätigkeit und ehattsforber 1. Babel Ben A. 2 HAIR KN Grieg 
tungen find zu richten unter 1422 Wohnlage, Ge Dh au 
andie .. Aë? 
eg H WEE date SP 
Daueritellung geſucht. Angebote an P A 
Richard Zell mar, unternehmung || Verkäu hem, ` 
Se ice Seen BiN: KINDERNAHRUNG GE 
Bä ch, 190, SC m Abidin pu 2 5| degen die Abschnitte K 7 der Kind, Flelsehkarte Voëeg 
Biofhinefhreiberin für, Handelsun|und 4 m (Arlehensmard) nat abue in Apotheken und Drogerien ei Ai 
ternehmen ab fofort pelut. Ungeb.| geben. Ang. unter an bie an 
no 731 an bie © Deise? gutt. Ein Stiet mit STEMPELFABRIK EE Rundfunkgeräte mine: LE finan. 
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2079 o 


ſucht. Angebote unter 2 


maschine, Kalle u 
Tofort peludi, Angebole 
haltbanfprihen, 

bild (gurug) unter 


Lellerin, bie ANN 
arbellen vertraut I 

*otagermäberel, wird ab folort 
indt, Angebele unt. 2725 an bie 


Felephen⸗Stenotgpiſt, auch 


Labn buchhaltung, 
mit 


10 an die 


in 


Übertragung perfett, zum Jee 
D 


oder [pateren Wm geſucht. 


S 
f GE 
Tüchtige welbl. Kraft für Schrelb⸗ 
algen a. Sidi 
Jeugniſſen u ifia 
D A 


mit Büro 
t, für eine Tel, 


a 


au verfaufen, Anfragen unter fern, 
tuf 192 30907 


Queues vim, zu verkaufen. Angebote 
unter 2742 an die L. 


Dunkle Eſchenbetten mit Matrazen, 
und Nachliſſchchen ſowie Ausziebtilh, 
nicht modern, zu verkaufen, Her“ 
mann, öring⸗ Str, 145, W. Vi 
ſchen 10 u. Uh 356 


Jagdhündin, tauntiger, urges 


GRAVIERANSTAL 
ARNOLD BERG 


"GUMMI, METALL- PRRGE-, BRENNSTEMPEL 
SCHABLONEN 


POSEN. WILHELMSTR. 16 Ruf 38 85 


GRAVUREN, SCHILDER, 


die Sipmannjtäbter Zeitung. 


Drabibaat, Fa e Ahſtammung, 
1½ Jahr alt, abnefilhet, für 250 RN 


Svale Tiſchdege, 180X150, Santer, 


Olle erfolgreichen Menschen 


Sohlagetorstraße 9, Rut 168 17 


K 


; Das € 
ann 
ZO 
UL 
Mi 

im 
t, d 


. 
werbungen mit Referenzen, ige] belt, zu verfaufen, Göttinger Gir. 3 d S stadt 
moabferiften und Vebenslauf unter 2. W. 1 102 sind Sparer, man halte in seiner Nach. i 
2013an die 2 9. an den eee in Ei barschaft einmal Umschau! Sparen i 10 

{7 it htennmirfen| tem Auftanbe, preiswert zu verkäu⸗ ` N P 
Iert. Se rufen Aaler, DerbertNortuwSir, 14, dan de Zukunft, sparen hilft aufe e 
24, M. Keller 20944 von 10 bis 18 Uhr vormitiag ballen ioj 
Deulſches Dienfimäbhen ab lojori| Jweiräbiger Handwagen, in [ehr gu⸗ E D 
See EE, Ki W. G. tem Auftande, mit Eſſenbeke Tune; S KOLMAR unde 

au verkaufen. Pihtenfteinftt. 40, Gib Der 90 Oktober vereint alle Sparer nonensaLza @ Ob 
{früber Karpis 4 D, ti 0 el 
m 5 ru neuen, und größeren Einzahlus „or © ontsen en Do 
feed, neu, Di Na 
Tasca g u denen. A Serrendlamantring, Am 30. Oktober muß auch der Lepte E er 
Angebot 7% u verfaufen, Angebote erbeten uns 3 
"fk unter ES Ter 272 an ble X, 30646 sein Sparkassenbuch besiyen. Ale x 
Übrige rale.) Gemanertes Haus, 4 Zimmer und Auch Du! Ze 
rtl stige, mit Meinem Garten, großen brenan "än 
mm. et, Mangefeufgaft fudit] Bot iind Staltungen im Silben ber Wë 
euen Wirkungstreis, Wenorzugt:| Stadt zu verkaufen oder taulhen qes N Achse CR 
SL, von Grehbruten im dulitan | pen Aaen, Haus, &usfunft; di i Deutscher Spartag-30.Oktaher Bed 
dee Bauherrn, Criabrener, Gét, 38214, von 12-14 iht. 3046 Zen 
Mitte 40, durch ſahrzehntelange Tür D als 
tigtelt in allen Sparten des Wau K p Lit t dt 15 
Werben CN „Outer Zus: Kaufgesuch reiss arkasse zmannsta Kin 
tor. Aller Wa, Gule Jeuanijje vu d-Bakart/ 
eritatge eleen DE classe, Ya Bis 3 Tonnen, Im e k 
Velo erfolgen, Angebote erbeten an gutem Juſtand zu taufen gengt, r Kin 3 h * 3 RK 38 
Kn 0, Düfielborf, Stable) Unnebofe unter „113% an Die Wir Hauptzweigstellen: Genoſſenſchaſt der Rleinbetrlebe der Kat 
Disch mg Alan Wablanlee, Alexandrow, Löwenstadt, Zglerz Nleinbetriebe de Ain 
Sihfohltrahie 10. 


Seb sten Bachmann (Sialiter), mit 
FR . TH 
Ihlitigung. Angebote unter 29 
die 13. 80000 ſucht. Nu 


Nebenzweigstellen: 
In den übrigen Amtsbezirken 


2 Seiten mit Matragen, Kiel 
deſſchrant, neu oder gebraucht, ge: 
f 10785 von 8-17 Uhr, 


Wolkugaumwollweberet im 


Hild ra 
UITZIMANNSTADT ÄNOLFHITLERFSIRA SB nur 2927 
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ue, Hen, 
Ortogrup⸗ 


16 Uhr, 
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inganbenb 
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Op. Heim, 
Homburg 
aller Pol. 
ud ange 


enftheipre# 
0,4 Uhr, 


Ihr treten 
s Vannes 
5, Anton 
uſchaft. 
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t Textile . 
ft Ger 
und 


tung" (98 
, Den, Brel, 
zielt, 
Ihoder au 
Ausführung 
ue 


gel zu vet 
G. 9, 


an einem 
ligen. 


nes 
Wablanlcır 
lle Unter, 
Sonnaben 
„ Ungebolt 


paraturon 
hard Glor 
tuf 168 17 


hant 
raDT @ 


Ing in fitzmannstadt 


Kurzstrecke — lieber laufen! 


Die Straßenbahn il i 
Dm ift dazu da, daß fie die 
Biereg an die gewünichten Biele Being 
1 it klar. Aber man kaun ſich guch an We 
nen und fährt dann lustig brauf los, 
ni wenn man nur ganz kurze Streifen au bes 
U tigen hat, die man ſonſt pine weiteres zu 
ad Gehen würde. Mancher ftoht nun sét 
em Stanppunkt, Or das niemand etwas 
Y tht, To lange man die Fahrt bezahlt, Im 
oben und ganzen ftimmt das auch. Wenn 
PH aber gezwungen ift, in den Haupiverlchrsr 
En, alfo fo zwilhen 7 und 8.15 Uhr und 
vi befonbers zwilhen 16 und 18,90 Uhr filos 
dree Strecken zu fahren, um an feine 
leie au kommen, daun wird man ſchnell 
aech Ginnes, Da drängt und ſchiebt und 
t es fih in den vollen Wagen, und alles 
d weil zuviel Fahrgäste da find, die nur 
12 ober zwei Tellſttecken fahren. Man folte 
Wa einmal an die Stäble beten, die gar 
Bi Straßenbahn haben. Auch dort lebt man 
une und macht ſich nichts daraus, die paar 
dert Meter und oft ſehr viel mehr zu Fuß 
gehen. Plelleſcht lebt man dort loggt ge 
her, denn, ein SAE Ste ft ſehr 
derlich. Un der Straßenbahn Legt es nicht, 
` n fr pit zu den genannten Zeiten alle 
tfügbaren Wagen bis zum lezten 
., Manche Städte, nk aus ähnlichen Ere 
hungen ſchon dazu übergegangen, die Kurze 
tede in der Hauptverkehrszeſt abzuſchaſſen. 
t wollen uns freuen, daß das hier noch nicht 
then It, denn die Mannahme oft ſehr 
Ae auch Unſchuldige, Aber etwas mehr 
Ühiprin ift notwendig, Also, liebe Kutsitredier, 
DR euh Out auf bie Beine und Taji in 
M frouen Stunden den MWrbeilstameraden 
den Vortrilt, die wegen der Länge ihres Ans 
Mares nicht zu uh gehen können! O.K, 
i Wir gratulieren! Morgen feiert im Als 
#toheim in Erzhauſen ber Gent: 
nde Haat mit feiner Ehefrau Pauline, 
Ab, Krauſe, das Felt ber goldenen Hochzeſt. 
kën Gihdomann 079 wurben 500 33 gesogen, 
Im Gldomann 075 100 Ræ. Außerdem wurden 
rt Gewinfte zu 50 AM gezogen. 


Briefkasten 


8. Die Witwe erbt 1/4 des Vermögens Ihres 
Scwagets, Me Kinder erben . 


Lein Deutfcher foll hungern und frieren 


Arbeitstagung der NSV. / Gauamtsleiter Steinhilber in Lizmannſtadt 


Wieder einmal hat der Kreisamtslelter der 
Natſonalſoglaliſtiſchen Voltswohlſahrt in 
Likmannitabt die Ortsgruppenamtsleſter und 
die Stäbe der Ortsgruppen zu einer Arbelts⸗ 
tagung aufammengerufen. Gie bekam ihre bes 
fondere Note ch die Anweſenhelt des Gaus 
amtsleiters Pg. Steinbilber, 

Der Gauamtsleiter brachte in einer Rede 
um Ausdruck, daß er bereits im Herbit 1099 in 
Ußmannſtadt beim Aufbau der NS OP. tätig 
war und wiffe, daß die hleſigen Deuſſchen iht 
Voltstum zäh verteidigt haben. Die Lihmanne 
ftäbter SL ſich auch ſogleſch nach dem Kegs 
reihen Elnmarſch der deulſchen Truppen der 
io zur Mitarbeit zur Aeriloung geſtellt. 

och fel die NSV, die erte Organilatlon gewe⸗ 
fen, die ihre Tätigkeit aufgenommen habe. 
Gerade hier in der großen Arbeiterſtadt habe 
die NS. ein e Betätigungsfeld 
vorgefunden. Zur GEN dieſer Frage 
habe die NERV. zahlreiche tarbeiter heranges 
zogen. An erfter Front ſtand und Ban der 
Wlodmalter, der Wegbereiter der Volkogemein⸗ 
ſchaft, der unbekannte politiihe Soldat des 
Führers. Alle bewährten Mitarbeiter der 
Wen würden in Kürze als Mliglleder in die 
NSDAP. aufgenommen werden Auch in der 
ſutunft erfordert der Ehrendienſt fußerſte 
Pflichterfüllung eines feden einzelnen. 

Der Gauamtslelter gab ſodann eine Inappe 
Uberſicht über die im Gau tätigen Kräſte der 
NEV., die im Teilen Jahre gelelſtete Arbeit 
ſowie die innerhalb der NGV, beſtehenden 
Einrichtungen, wie Kindergärten und Tages⸗ 
ftätten, Die knappen Zahlen legten ein bes 
kedtes Zeugnis von der großen Zeitung der 
NEV. und ihrer Mitarbeiter ab. Auch die 
Opferwilligkeſt aller Deutihen des Gaues hob 
der Gauamtsleiter hervor,. 

Auch das laufende WHW, will allen Volts. 
enoffen, die But eigene Arbeſt die Hauss 
Pattstoften nicht betreien können, ſowie Alte 
und Kranke und ſonſtige Bedürftige aus ben 
vorhandenen Mitteln hilfreſch unter die Arme 
weiten. Auch in dieſem Jahre gilt der Grunde 
nh: Kein deutſcher Menſch darf hungern und 
rieren, Der Gauamtsleſter ſchilderte eindring⸗ 
ich die Lage des deutſchen Volkes bei der 
Machtilbernahme, betonte, daß die Hauptauf⸗ 
abe der NSDAP, war, die 20 ilonen 

totlofer in Arbeit und Berdienft zu bringen 


Beſchwingte Muſik in der Sporthalle 


Das Städtifche Sinfonleorchefter Ipielte Werke von Mozart, Weber und Grieg 


Das größte Erlebnis unferer Tage und die 
Taſſache, wodurch ſich der ſehige Krieg von fete 
Mem Vorgänger unteriheivet, If die unbeſer⸗ 

te Sicherheit, mit der die nationalſozialſſtiſche 
hrung die Initiative in der Hand behält. 
itten Ahr ewaltigiten Ringen findet fie Puhe, 
th den tund des Neihspropagandaminifter 
Ums die kultutelle Betreuiing der verwunde⸗ 

Soldaten und ſchaſſenden Volksgenoſſen ans 
gegen und zu fördern. So verdankt auch die 
ſchwingte Mujit, die am Dienstag abend erſt⸗ 
lig in der Sporthalle durchgeführt wurde, 
tiner jeten Anregung ihre an, 

Es war ein Programm gewählt, das jedem 
as gab und immer wieder das el freubis 
tn Wledererkennens auslöſte. Man hörte von 
aart die Ouvertüre zu „Figaros Hochzeit", 
fo „Les petits riens“, beſchwiügte Kleinigkei⸗ 
tn, mit der Heiterkelt bes Genies geihrichen, 
m Weber die Ouvortilre zu „Peter Schmoll“, 
en Grieg drei Stücke aus ber Peer⸗Gynt,Sufts 
md zum Schluß noch einmal die Ouvertüre 
Im Gerbi, 

Als Soliſten wirkten die Sopraniſtin Rze 
dale Henze, Poſen, die mit leicht anſpre⸗ 
gendem, geſchmeldigem Sopran dle Nofenarie 
D Mozart und Lieder von Grieg fang und ſich 
gd falls wegen zu Zugaben verftehen muhte. 
Di Jürgens, ebenfalls aus Polen, ſpielte 


fal claviexkonzerl von Weber mit Orcheſterbe 
Daa mit ausbrudsftarfem Spiel und vollen» 
t Terhnit, wofür auch ihr verdienter ſtarker 


Belfall wurde. Kal Städtiſches Sinfonles 
orcheſter unter Leitung von Muſilvirektor 
Adolf Bauge lieh den Werken den heiteren 
Schwung, der ſie auszeichnet. In der Begleitung 
der Soliſten war das Orcheſter von behuls 
ſamer Einfühlung. Es gab ſehr viel Beifall und 
auch Blumen. Die Arbeit des Städtſſchen Gin- 
ſonſeorcheſters, das ene ende einſetzt, der: 
dient unſere ſtärkſte Anerkennung und Geſolg⸗ 
ſchaft. Georg Keil 


Alfred Schnös 
als König Friedrich Wil 
helm I. in Hermann Burs 
tes Schauspiel „Kalle“, 
das am Dienstag im 
Theater zu Lihmannſtadt 
erfolgreich zur Erſtauffüh⸗ 
rung tam. — Der König, 
geplagt von Gicht und 
Reißen, ſitzt vor der 
Slaſſelel und malt einen 
feiner „langen Kerle“, der 
ihm zu beier Sipung 
Modell ſtehen muß. 


(12 .Bilderdienst, 
Foto: Welngand 


Schauspiel von Hermann Burte 
Erstaufführung im Theater zu Litzmannstadt 


‚Das Schicksal des Kapitänleutnants Hans 
Mann von Katte, des beften Jugendfreun⸗ 
Frledrichs Il, der feine Freundſchaft und 

zu dem n Kronprinzen ſchlleßlich 
dem Tod bezahlen mußte, Hermann 


d 


be 
Ka, 
mi 


hen Muts 
eigungen 
die ihm 


[ne die 


Seine Auffaffung vom preußſchen Königstum, 
die in dem Satz gipfelte, den ſich [päter aud, der 
tobe Arledrich zu eigen machle, A der König 

er erite Diener feines Stagleg fei, dft ber 

Grundjtein u Preußens Größe und Aufftien ge 
worden. Diele Staatsauffa'jung und die hohe 
Verantwortung einer Führerperſönlichteit it 
te als preußſiſch ſchlechthin get: 


Decke de) 
Burie in feinem 


Tun, 

hal 

von Katte das Korn lft, das zwiſchen den hars 
ten Mahlfteinen EE Notwendgileiten yers 
mahlen wird, fo geſchleht das nach dem Grund 
Tat, daß es belier Ift wenn der den Top erleidet, 
der gegen diele Forderung verltoßen hat, als daß 
das Bolt im Glauben an feine Führung und 
damit an den Stagt orſchüttert Wird. Darum 
mu uns Burke das Schſckſal Kalles in den Bors 
eran, der zwei Herren Dienen zu mijjen 
glaubte, unerſchlltterlich in feiner Freundschaft 
um Kronprinzen und ſeſt in iener Treue zum 
Nein fand, Glaubte der König In feinem une 
beuglamen Nehtofinn auch vor der Berion des 
Kronprinzen niht Halt machen zu können, fo 
bewies ihm ſchließlich die Haltung Katies, daß 
es ebenjo wichtig jei, dem Volt und Staat einen 


und schilderte, wie der Führer das 
Bolt vor der Vernſchtung bewahrte, 
Das Kernstück der NSW. Arbeit fei die Hilje 
für Mutter und Kind. Die NGB. hat mit 
großem Erfolge die Beratung, Unterftikung 
und Betreuung der Mutter durchgeführt, Wenn 
auch gegenwärtig die Miüttererholung nicht fo 
ausgebaut werden kann, wie es notwendig it, 
jo müſſe man bedenken, daß in der jehigen 
Zeen, zuerſt des Soldaten gedacht werben 
muß. Litzmannstadt füllt nach dem Kriege eine 
beſonders große Aufgabe zu, 

Nach dieſen ausführlichen Darlegungen kam 
der Gauamteleiter auf den ſchweren Beruf der 
Nec. ⸗Schweſtern zu ſprechen, die auf einem 
befonbers geachteten Plat in der deulſchen 
Voltsgemelnſchaft ſlehen. Im Auftrage des 
Gaufeiters überreihte der Gauamisleiter 
30 Schweſtern der Freien Schweſternſchaft, die 
Do im Warthegau befonders verdlent gemacht 
haben, Medaillen für Deutſche Volkspflege. 

KAreisamtsleiter Pg. Maronde gab noch 
Auſſchluß über die Kindergärten jowie Hilfs⸗ 
tellen, deren Zahl nach Maſſgabe der Noſwen⸗ 
igfeit vergrößert werden foll. In der Urbeilss 
beſprechung würden den Aintsleitern und ihren 
Mitarbeitern Richtlinien für ihre weltere 
Net, Arbelt gegeben. 

Mit einem Gruß an den Führer 
Liedern der Nation wurde dle 
Tagung beſchloſſen. 


deutſche 


und den 
arbeſtsrelche 
ma 


147000 RM. mehr geſammelt 


Die im Monat September durchgeführte 
erite Reſchoſtraßenſammfung für das Kriege⸗ 
Winterhilfswerk erbrachte im Gau Wars 
ſheland einen Gesamtbetrag von 376.549,05 Ri. 
Während vie im Vorfahre ebenſo wie in dieſem 
Jahre durch die Sammler des deutſchen Sporte 
zur Durchführung gient erſte Neisitrahen« 
ſammlung einen Betrag von 229000 AN er 
brachte. Es wurde aljo Inogefamt eine Steis 
gerung um 147000 RH erzielt. 


Der durchſchnitkliche Spendenbetrag pro Kopf 
der deulſchen Bevölkerung Wien gleichzeltig von 
39 Ay auf 52 % bei der diesjährigen Samm- 
lung, In diefer weſentlichen Steigerung finden 
die viele Wochen vorher begonnenen propagan: 
diftifhen Vorbereitungen des Sportes im Gau 
Wartheland einen ſichlbaren Nieberichlag, Die 
beiten durchſchnittlichen Ergebnijfe mit einem 
Spendbenbetrag von mehr als 70 % auf den 
Kopf ber deulſchen, RHAI erreichten die 
Kreife Kallſch, Poſen⸗Land, Poſen⸗Stadt und 
Eſchenbrlück. 

Für die zum kommenden Wochenende bevor⸗ 
ſtehende zweite Neichoftraßenfammlung, zu der 

de Männer der SU, 44, des NSRR. und des 
NEFK, antreten, tft dieles Ergebnis eln gutes, 
Vorzeichen, gleichzeltig aber auch eine vexpflich⸗ 
lende Aufgabe, dg fte zweifellos den Ehrgeiz 
haben, Ergebniſſe ihrer beiden Sammluün⸗ 
gen im vergangenen Kriegs⸗Winterhilfswerk, 
zumindeſt im gleſchen Verhältnis zu ſtelgern. 

Daß wir alle als Spender dabel kräftig 
mithelfen, wird eine Selbſtverſtändlichkelt Jent 


Unbeleuchtetes Fahrzeug verunglückt 


Bauernwagen wurde von einem Laftzug ertaßt + Der Fuhrmann gerötet 


Ein Verkehrsunfall mit tödlichem Ausgang 
ereignete fih auf der Heerſtraße, Ein ahlähriger 
Pole fuhr abends gegen 19.45 Uhr mit [einem 
unbeleudteten Bauernwagen auf der Mitte 
der Straße, ſo daß der Führer eines in gleicher 
Richtung fahrenden Laſtwagens das vor Ihm 
befindliche Fahrzeug nicht bemerken konnte, Bei 
dem Zuſammenprall wurde der Pole, der ver 
mutlich auch noch gerhtafen hatte, vom Fahr 
zeug geſchleudert. Hierbei erlitt er Verletzungen. 
benen er nach Überführung ins Krankenhaus 


erlag, 

Bier Verkehrsunfall gibt Veranlaſſung, 
mit aller Eindringlichkeit auf die Beſtimmun⸗ 
en hinzuweſſen, die für die Beleuchtung von 
ahrzeugen gelten. Abgesehen non Kollekt. 
zeugen, für die F gelten, 
milon Fuhrwerke bei Dunkelheit oder ſtarkem 
Nebel vorn zwei weiße oder ſchwach gelbe Motet: 
nen haben, durch Me die feitliche Be; Gm er · 
kennbar gemacht wirb. An Ihrer Nüdfelte müllen 
fie zwiſchen Fuhrzeugmitte und linker Auſßſen⸗ 
kante eine role Lampe führen. Es ed alfo 
heute nicht mehr, daß das Ende eines Wagens 
durch rote Rücckſtrahler ſichtbar gemacht wild; 
die Anbringung einer roten Lampe ift vielmehr 
zwingend vorgeſchrieben. Selbſtver⸗ 
itändfich müſſen hierbel die Verdunkeſungsvor⸗ 
E beachtet werden, die beſagen, daß die 
Helligkeit der zur Kenntlichmachung der Fuhr 


Mann zu erhalten, der aus dem meiga Schrot 
und Korn wie der König und feines eigenen 
Geiftes Kind war, Wenn ſchließlich fein bitter 
res Ende ihm doch die Erkenntnis bringt, dal 
der König immer Recht hat, und daß der Glaube 
an feine Sendung das Wohl des Volkes bedeu⸗ 
let, To wird ung dle Haltung Mar, die damals 
den König beiselte, der nur eine Lobensaufgabe 
tannie: dee Ben, die heute, auf dieje Hals 
tung aufbauend Deutihland heißt. 

Die Aufführung im Theater zu Lihmannftabt 
war ein großer WA, der fowohl dem Werk 
des Dichters, wie auch den barliellenden Sint, 
lern unter der ſtraſſen Spielleltung von Giens 
jried Nürnberger autell wurde Preuß 
wie der ganze Geilt, der dlefes Stig durch h 
war auch die Aufführung ſelbſt. Alfred 
Schuhs gab den König Frleveſch Wilhelm J. 
In, wie wir ihn aus der Geſchſchte kennen, hast 
und von unbeugiamer Gerechtiglelt, einſach und 
ohne feden Kompromiß, eben preußiich tert, 
Kn, doau noch grob und poltreig. Baß er als 
Menih der Pater feines Sohnes war, als König 
aber der erſte Diener feines Staates, verani: 
wortlich für ein ganzes Bolt, brachte uns Alſted 
Schnös in feiner Darftellungotunft nahe, die 
auch verriet, daß er mit feiner Rolle verwachſen 
war, Jobſt Tibor unendlich, beinahe falt 
zu jugendlich, gab die Gestalt des Kronprinzen, 
ergeben der Munt und den ſchönen Stinlten, 
dazu noch Mutterſöhnchen, aber doch auch der; 
Heiklpori, der feinen Water nicht verleugnen 
fonnte: Hans Reit In der Titelrolle als Katte 
hatte wohl hier die ſchwerſte Aufgabe zu bewäls 
tigen, der er ſich aber aut entledigte Wir ſehen 
ihn ſchwantend in der Treue zum Freund und Au 
feinem Kö und in der Liebes au War Ki 
Sbmefter Wilhelmine, von der er weih, dah We 
ihm für Immer unerteſchbar ijt. Der Golbai 
Katte welt; letzten Endes aud für feine E 
MEN den Irrenden Menſthen aber bringt 
uns Nely in gleicher Weiſe nahe. Eſſelotle 


werke nach vorn und nach hinten dienenden. 
Lampen in geeigneter Meile (3. B. durch Uns 
ſtrich der Glaszulinder oder Abich luſſſche ben) 
fo weit herabyufeken ift, daß bie Lichtguelle bel 
Dunkelheit und klarer Sicht bis zu einer Enta 
fernung von 200 Meter noch sichtbar, aus elner 
ere von 500 Meter ſedoch nicht mehr 
wahrnehmbar ift. Die Farbe des heraustretens 
den Lichtes darf keine wesentliche Veränderung 
erleiden, 

Die gleiche Verdunkelungsbeſtimmung gilt 
für die rote Lampe, die auf Grund der Straßen⸗ 
verfehrsorbnung bei Dunkelheit und ſtarkem 
Nebel das äußzerſte Ende einer Ladung, bie nad 
hinten herausragt, kenntlich machen muß. 

Es fei hierbel gusdrücklich darauf hingemic« 
fen, daß die Beleuchtungsvorſchriften auch dann 
beachte werden allſſen, wenn aus zwingenden 
Gründen ein unbeipanntes Fuhrwerk nahis auf 
der Straße belaſſen werden muß, 4.8. ein Möbel 
wagen, der am anderen Morgen frih entladen 
werden ſoll. Gearde in dieſer Hinfiht konnte 
man in der letzten Zeit zahlreiche Perſtöße beob⸗ 
achten, die in Zukunft unnachſichtlich zur An⸗ 
zeige kommen werden. 


Felppoſtpägchen bis ein Kilo. Bis auf weis 
teres find Päcchen bis 1000 Gramm nach der 
Front wieder allgemein zugelaſſen. Mit lün⸗ 
geren Laufzeiten dieſer Päckchen muß gerechnet 
werben, Daher ift gute Werpadung der Rachen 
wegen der großen Entfernungen, des mehrma⸗ 
ligen Umladens und des Druckes bei der Bes 
förderung der Püdchenbeutel unbedingt erfor⸗ 
derlich. Leicht derderbliche Lebensmittel, z. B. 


tarien zu nerſenden, da die Nachrichtonſerppolt 

schneller befördert wird als die Picchenſelp⸗ 

DE. Weihnachtspäcchen milſſen ſpäleſtens bie 

zum 1. Dezember aufgegeben feln, Léit fte bie 

Smp änger rechtzeitig zu Weihnachten ere 
ichen. 


n wird verdunkelt? Sonnenuntergang 
um 17.82. 


Hotel 4 Jahreszeiten, Breslau 


Ulbrich war in ihrer Role fo, wie wir uns 
dieje Frau, die auch im E Leben dem großen 
König immer nahe geſtanden hat, vorſtellten. 
Herb und Wei konnte auch fte nicht verleugnen, 
daß De das Kind Ihres Vaters war, preußſſch Im 
Dan und Denken. Treſſend ftellte Hertha 
Nochmelt die Königin dar, der Melen rette 
Bentum TOM war und blieb, Neben dieſen trar 
genden Rollen, die in ihrer darſtellerſſchen Leis 
lung aus einem Guß waren, ſtehen im guten 
e ee und mit der gean Hingabe 
an ihre Aufgobe Ludwig Baſchang als 
Krlegsrat von Mylius, preuhiſcher Beamter Im 
Sinne des Könige, die beiden Hofdamen Arle⸗ 
derſte Zaftrow (Fran von Kamecke) und Bris 
itte Oehler (Fräulein von Gonsten), Ernſt 
Falkenberg, Hugo Krüger, Paul Kii. 
Artur Belt und Hans Brendgens als Of 
iplere des Regiments Gens d'armes und der 
Feldprediger Ster von August Hütten. Wir 
Jaben fo eine künſtleriſche Veiltung, die uns in 
Handlung und Darjtellung_ gleichermaßen in 
Bann ſchlug, doch wäre im Inkereſſe einer ger 
ſchloſſeneren; Sachen der betont konfeſſionelle 
Einſchlag des letzten Iden In kürzerer Faſ⸗ 
fung mwünfhensiwert, ar dieje Aufflhrun; 
ein Verdlenſt ber RSA von Set 
Nürnberger, ſo hatte eo Wilhelm Terboven 
durchaus verſtanden dlefer Handlung den dazu 
gehörenden preußlfhen Rahmen im Hubnendild 
u geben. Der preußſſch einfadhe EIN Inroch aus 
en Zimmern bes rliner Schloſſes, ſowoßl 
des Kronprinzen wie auch des Königs, und aus 
der Vorhalle des Schloſſes Monbiſou. Auch bie 
Kaſemafte der Feſtung Küſtrin war fo, wie fie 
uns heute noch erhalten ift. 


„ Zuſammenfaſſend fei geſagt, daß diefe Auf⸗ 
führung, ein quir, Wurt war, der ſicher der 
leige Erfolg beſchleden fein wird, den Buxles 
Schauspiel auch auf anderen Bühnen des Neie 
ches für ſich buchen konnte. Curt Sulla 


Aus dem Wartheland 


Gemälde aus dem Helmatgau - 
Von unserem Posener Vertreter 


Im Rahmen der Beranftaltungen aus Uns 
laß des „Tages der Freiheit” wird am Freitag 
im Kalſex⸗Frſedrich⸗Muſeum In Poſen die Bil« 
derausflellung „Maler im Wartheland“ exöſſ⸗ 
nel, die das erſte Arbeitsergebnis der von Gall 
Telfer und Neichsftatthalter Greifer vor einigen 
Monalen ins Wartheland eilngela⸗ 
denen Sünftlern barftellt 

Neben etwa 30 namhaften Malern aus vers 
ſchledenen Gauen, ift auch eine kleinere Anzahl 
kinheimiſcher Künſtler vertreten, vorwiegend 
folde, die im Zuge der Umſiedlung in unferem 
Gau eine neue Heimat gefunden haben, Bon 
400 eingereichten Arbeiten, unter denen Dé auch 
einige PIa ff! fen befinden, gelangen etwa 250 
Bilder zur Musftellung, In ihnen fand eritma« 
lig die Schönheit der weiten Landſchaft des 
Oſtens eine eindrucspolle Geſtaltung, deren Neia 
durch die Vielgeftaltinteit der Auffaſſung, wie 
fie den beteiligten Künstlern der verſchiedenen, 
Herkunftogebſele eigen ift, noch erhöht wird. 

Das begonnene Wert wird durch ſpätere 
Ausfertigungen, im Atelſer und die beretts aus 
geſagte oftere Wiederketzr der meiſten 
ausftellenden Künſtlex ins Wartheland feine 
Vollendung finden. So geſehen bedeutet die 
Ausſtellung „Maler im Wartheland“ einen vers 
helfungspollen Auftakt der bildenden Kunſt in, 
unſerem Gau. 


Ostrowo 

IL Die Landesbühne unterwegs, In diefen Wos 
chen ift die Landesbühne Gau Wartheland uns 
terwegs, um den deutſchen Menſchen das Drama 
in drei Aufzſigen „Der Strom“ von Mag 
Halbe vorzuſpielen. So ſanden bisher erfolge 
reiche Gaſtſplele in Oſttowo, Kaliſch, Kempen 
und Schildberg ftatt. Jedeomal war der Erfolg 
wohlverdient. In diefem Stück reiht fid ein 
innerer Konflitt neben den anderen, Franziska, 
Mahn de ſpieſte die Großmutter überzeugend 
in ihrer Gewillensnot, Peter Thomas war 
ein Krohlger, Th aufbäumender Menih gegen 
die Schuld und das Schickſal. Marin Baur alg 
Renate ſtand im Mittelpunkt der geſamten 
Handlung. Als äußerſt fein beſaitete, kechtden⸗ 
tende Natur wurde De als Mitwiſſerin der 
rohen Schuld ihres Mannes von der Wucht 
ihres Geheimniffes joweit gebracht, daß fie die 
Schuld ihres Mannes und ihre Schuld, die im 
Verſchweigen beſtand, bekannte, Sie führte bar 
durch die Katastrophe herbei. Diefen ſeeliſchen 
Konflikt, den Kampf zwiſchen ihrem Pflicht. 
gefühl und dem Stolz des Weibes, zwiſchen 
ihrer Liebe und ihrem Gewiſſen verſtand ele 
Künſtlerin meiſterhaft zum Ausdruck zu brins 
gen, Man wurde mitgerifien von ihrer lebens, 
wahren Darſtellung der Dulderin. Hans⸗Karl 
Zeifer ſpielte ſehr gut den Jakob, den von 
dem älteren Bruder um ſein Erbteil Betrogenen. 
Er war Überzeugend in ſeinem Schmerze und in 
feiner Liebe zu Renate, Eine Glanzleistung. 
brachte auch Richard Milewſey als Ofm 
Reinhold Ulrichs. Max Schramke erfüllte 
feine Aufgabe ebenfalls in zufriedenſtellender 
Weſſe, genau fo wie Eva Schuß ter als Diet: 
mädchen, der der oſtpreußſſche Dialekt gut gelang. 


Ochsenschwanzsuppo 
Kartoffelklöße mit Zwiebelsoßel 


Eine guieSuppe kommt an fleisch" 
losen Tagen Immer besonders 
gelegen. Zu Kartoffelklößen mit 
Zwiobelsoße gibt eine pikante 
Knorr-Ochsenschwanzart-Suppe 
eine vortreffliche Grundlage. 


Die Zubereitung aller Knorr-Sup- 
pen Ist denkbar einfach. Sio 
werden nur mit Was: kocht 
— alle anderen Zutaten enthält 
bereits der Knorr-Suppenwürfel. 


Für Kartoffelklöße hot jode Haus- 
frou Ihr eigenes Rezept — dar- 
Über brauchen wir Ihnen nichts 
zu sagen. Aber gerade bel Klö- 
Ben kommt alles auf die Soße an, 
damit sie nicht trocken schmek- 
ken. Doch wie man ohne Fleisch 
eine ausrelchende,schmackhafte 
Soße auf den Tisch bringt, vor- 
rät Ihnen das folgende Rezept: 


Zaviebelsoße 


Don odd Soßenwürfoltein 
zerdrücken, glaftrühren, mit 
ija Liter Wasser unter Umrühren 
3 Minuten kochen. 1/2 feinge- 
schniitene Zwiebel mit etwas But- 
ter goldgelß schmoren, zur Soße 
geben und nochmals aufkochen 


Rozont ausschnolden und aufbowohrent 


nen ep immor verwenden — nudi wenn Sio 


Se könn S 
heute mal keinen Knorr-Würfel bekommen haben, 


„Rufer des Oftens” werden ſelbſt lefen 


Erfte Pofener Dichterwoche / Gründung eines oftdeuffchen Dichterkreifes 


Die Wiederkehr des geschichtlichen Datums 
des 23. Oktober als Geburtsitunde des Reichs, 
gaues Wartheland wird als „Tag der Freiheſt“ 
nicht allein eine große politiihe Wilens. und 
Treuckundgebung des ganzen deutſchen Warther 
landes werden. Naon au auf kulturellem 
Gebiet zeigen, wie zlelſtrebig unfer EN 
troi der erft vor zwei Jahren erfolgten {her 
nahme im die deulſche Hand berells ift. Ein 
eindeutiger Beweis hierfür ift die erſte Poſe⸗ 
ner Oſchterwoche, die gleich zu Beglun der vors 
nelehenen Vetanſtaltüngen des „Tages der 
Freiheit" am morgigen Donnerstagnachmittag 
eröffnet wird, 

Mit ihr wird Landeskulturwaller Maul 
afeihzeitin die Buchausſtellung „Rufer des 
liens" im Rahmen der Krlegsbuchwoche Ihrer 
Beſtimmung übergeben, Dleſe Veranſtaltung 
findet in der Mofener Raczynfki⸗Bibliothek 
nit, An gleicher Stelle ift am kommenden 
Montagnachmitlag eine wartheländiſche Dich, 
terlefung dorgefehen, ji der Dr. Salewftt 
einieilende Worte ſpricht. Im Schulungshaus 
der Nes Hel, wird am Montagabend dann als 
erfter Rufer des Oſtens Franz Lüdtke leſen, 
Au der Veranſtallung Gauvolksbildungs⸗ 
wart Caps eine einführende Anſprache hält. 
Der folgende Dienstag foll unſete oſlbeutſchen 
Dichter in die Schulen führen, wo fie felbit 
Proben aus ihren Werten geben. Mit wuſtka⸗ 
liſcher Umrahmung erfolgt am Nachmittag eine 
heitere Dichterlefung des oſtmärklſchen Dichters 


Herybert Menzel (Einführung Landeekul⸗ 
turgeferent Hubert en Am Abend 
diefes Tages hält Kurt Eggers einen Bor 
irag über den Auftrag der revolutionären 
Die Eu Der 29. Oktober gibt dem Dichter 
Georg Zug bein das Wort, während gleich⸗ 
zeitig in den Lazaretten Joſef Letten mayr, 
Dr. Neumeyer und Paul Grabau lejen. 
Eine EENEG für die NS Frauen 
ſchaft bringt Elifabeth Goerte ans Leſepult. 


Am Donnerstag werden die Belriche von 
ben Dichtern beſucht, Eine eigene Dichterleſung 
für die Sffentlihteit gibt Haus Künkel, 
ebenfo die Magdeburger Dichter Bruno Glu; 
howfti und Fridrih Hedler, Hierbei 
finden entſprechende Einführungen ſtatt. 

Am 31. Oktober wird die HI- Schu ⸗ 
tungsbücderet durch den komm. Gebiets. 
führer DU den eröffnet. Weiter wird ein 
Neltabend des Landſahres durchgeführt, ber 
von Dichterworteß und Bolfsweilen umrahmt 
ift. In einer weiteren Abendvorſtellung dleſes 
Tages lieft der bekannte Staatsihaufpieler und 
Dichter Friedrich Kayß ler. 

Den Abſchlum und Höhepunkt, der, Woche 

bringt vie Gründung eines oſtdeutſchen Dichters 
treijes, aus deren Anlaß um 10 Uhr 
im Kleinen Haus des Reichsgauthealers eine 
ſoldaliſche Felerſtunde mit ſoldalſſcher it, 
Dihterworten und Heldengebenken eine feigt 
liche Stimmung ſchaſſen wird.“ Wr] 


Tagesnachrichten aus Kalisch 


J. Kreistagung der Kindergärtuerlunen. 
Im NSW. Kindergarten fand eine Wochenend, 
schulung aller Kindergarlenkräſte des Kreſſes 
Kalſſch fatt. Nach der Eröffnung durch die 
Kreisreferentin für Kindertagesſtätten Kol! ⸗ 
meier wurden Vorträge über allgemeine 
Körperpflege im Kindergarten gehalten. Am 
Abend sprach die Untergauführerſn der Jungs 
mädel, Helga Apel, über den Aufbau des 
VHM. Nach dem gemeinſamen Abenbeſſen, 
dem eine Singſtunde vorausging, folgle eine 
Relerftunde, während der dle aus bem Valtis 
kum, aus Galizien und dem Buchenland umge⸗ 
ſlebelten Mädel von ihrer Heimkehr ins Reich 
praen und den Schwierſgleiten, die damit 
verbunden geweſen waren. Der zweite Tag 
begann mit einer Morgenfeler im Sal. ⸗Heſm 
zu Dobſchli, Amtskommſſſar Wedder wille 
begrüßte den Kreisamtsleiter der NER. Dann 
wechſelten Lieder und Gedichte, vorgetragen 
non den Leiterinnen und Helferinnen der Kin: 
dergärten. Im Mittelpunft der Feier tand 
die Rede des Kreisamtsleiters, der Me Bers 
pflichtung unterſtrich, die uns aus dem Kampf 
der Soldaten im Often erwächſt, nämlich! feine 
Bflicht in der Heimat zu fun. Am Nachmittag 
ſorachen die NS. Schweſter E. Dahm über den 
Beginn ihrer Tätigkeit im Gau Wartheland im 


Seet 1999, der Kreisgmtslelter Aber allge⸗ 
meine weltauſchaullche Engen und H Thurm 
über die völliſche Aufgabe im Wartheland. 


J. Die Textliſchau eröffnet, Im Kreishaus 
der NEDAP. fand am Dſenstagvormittag bie 
feierliche Eröffnung eine von der Arbeſts⸗ 
gemeinſchaft Deutjher Tertitftoffe veranſtaltete 
Wanderſchau ftatt, die bis Donnerstag in Kar 
Iiſch bleiben wird, Zur Eröffnung hatten Wéi 
Vertreter aus Staat, Partei und Wehrmacht 
mit dem Sreisfeiter Marggraf an der Spike 
eingefunden. Kreisobmann Schäfer eröffnete 
die e wies auf den Zwech berjelben 
hin, worauf Dr. Schatte (Berlin) über Sinn 
und 0 e der Wanderausſtellung ſprgch. 
Die Austellung habe, was ganz beſondere Ber 
achtung verdiene, vor allem im Sudetengau 
und Protektorat letzthin in Elfah, alfo Gebieten, 
die auf dem Tertilſektor durchaus zu Haufe 
find, gute Erfolge zu verzeichnen gehabt. Der 
Redner ging dann auf die Einzelheiten der 
Schau ein. Die Ausftellung zeigt den Werde⸗ 
gang der deutſchen Textilrohſtoſſe in einer auch 
den Laien vetſtändlſchen Form, In ausführli⸗ 
cher Weſſe behandelte Redner die Gewinnung 
von Kunſtſeide den Werdegang der Zellwolle 
in ihren Grundtypen. 


Tagesnachrichten aus Leslau 


r. Tagung der Ortsbauernführer bes Kreis 
les, Unter der Leitung bes Kreisbauernſührers 


Lilienthal fand Hier eine Tagung der 
Ortsbauernführer des Kreiſes Qeslau ſtatt. 
Landwiriſchaftsrat Dr Theiß von Polen ber 
handelte in feinem Bortrag die doppelte Auf⸗ 
gabe des Reichsnährſtandes: elnmal Blut 
quelle der Nation zu ſein und zum andern ple 
Ernährung des Volkes ſicherzuſtellen. Pg. 
Meiling als Vertreter des Gartenbau, 
Wirtſchaftsverbandes erklärte es als eine bes 
fondere Aufgabe, dak der landrofrlſchaftliche 
Warthegau auch in Obit und Gemilje ein Ere 
zeugers und Abgabeland werden milſſe. Ober: 
. Heeſemeler rief zum Eins 
tritt in das Naktonalſozlaliſtiſche Neiterforps 
auf, das Jet Im Kreſſe Lesſau auf Breiter 
Grundlage gebildet wird. Nach der Mittags⸗ 
pauſe gab der Kreisbauernführer einen Ber 
dt von den Aufgaben des Neihsnähritanbes, 
Stabsfeiler Sholt ging in feinem Referat 
auf Tagesfragen ein, während im ` Gäiubngr: 
trag Leiſtungslnſpeklor Birnftiel vom Me: 
IFE Fragen der Tierzucht ane 
nitt. 


r, Gauredner Koppe ſprach, Am Sonntag 
fand hier eine Kundgebung der NSDAP. Hatt, 
Der Redner des Abends, Gauredner Amtstonıs 
miſſar Koppe, gab in feinen Ausführungen 
jan Mederern eine gründlſche Abfuhr, die fih 
heute vielſach im Often breitmachen und ihren 
Sinn am Aufbauperk in feiner Zeile nachzu⸗ 
melen imſtande find. Denn nicht der Krliit 
waen ftehen wir im Often, ſondern der Opfers 
und Einſahbereiſſchaft, mit dem Bid nach vorn 
und in die Zukunft, Jeder muß fih als ein 
Vertreter des deutſchen Volkes fühlen und dare 
aus feine Haltung ableiten. Darüber hinaus 
aber erft recht dem Bolentum gegenüber lene 
Stellung einnehmen, die uns heute angeſichts 
der ungeheuren Blutopfer, die dag Palentum 
dem Deutfhtum auferlegte, ſelbſtverſtändlich 
ift: hart aber gerecht. 


r. Freude für unfere Verwundeten, Das 
Reſervelgzarett veranftaltete In, den Räumen 
der Heeresflanbortverwaltung einen Kamerade 
schafts- und Unterhaltungsabenb, den der Chefs 
ont Dr. Barner mit einen freundlichen Will, 
tommen eröffnete, Ein reihhalliges Programm 
forgte dafiir, daß bie nung immer höher 
Hetterte, Über welche begabte Kräfte das Lar 
zaxett zur Zeit verfügt, möge daraus hervor⸗ 
gehen, daß Togar ein Zauberkünstler auftreten 
und durch feine Arbeit „blenden“ fonnte, Alles 
in allem! ein ſchöner ſtimmungsxeſcher Abend, 


Sendziejowice 

Neue Schweſternſtation. Für die geſund⸗ 
heitliche Betreuung der deutſchen Bevölkerung 
wird mit dem Sitz in Sendzielowice zum 1. Nor 
vember eine Ne. Schweſternſtatlon eröffnet, die 
gleichzeitig 5 weitere Aimtshezirke mit au ver 
ehen hat, Die hier Intlonierie Schweſter hat 
ihon Mitte September ihre ausgedehnte Tätig: 
telt aufgenommen, hat fie doch In den 6 Ge 


meinden mit zahlreihen Einzeldörſern über 
500 Familien zu betreuen. In Sendzſeſowice 
werden nun bis zum neuen Monat die ent: 
ſyrechenden Räume auch für eine Hilfsitelle 
„Mutter und Kind“ hergerichtet. Dieſe Neu 
einrichtung wird gerade in den etwas entlege⸗ 
nen Ortſchaften ſehr begrüßt. 


Schildberg 


Arbeiten an der Ungehungsiteniie. Die 
Arbeiten an der zur ee une 
erer Stabt im Bau befindlide Umgehungsr 
trahe ijt inzwiſchen jo weit neförbert, daß mit 
em E der Aſphaltdecke begonnen 
werden konnte. 


Wirtschaft der L. Z. 


Das left die Hausfrau 
Bär den Ubergang das Zem 


dem Wunſche der deutschen Frau, fil 
Gelegenheiten nut angezogen zu fein, fo 


Koftlm im reichten Maße entgegen, Man ſtehl 


aden, teils 


Modelle, bie teils mit langen 
E 


en Shohlädhen zum leicht gnlodigen, 
treng we, Sot gearbeitet Im: 3 
angel 10 bann nur ganz ſparſam in Fi 
Heinen Kragen oder als Taſchenbeſag, Bey 
G 99264 (für 84, 92 und 100 Zentimeter O! 


mil 
et 


Befonbers, flolt wirtt vieles neinbeiehte, oltiin m 


Tofer, welter Jacke, deren Teilungen durd 
finlen betont find, zum knapp fihenden 
tod, Erforderlld: etwa 2,46) 
meter breit, Beger Modell E 
100 Zentimeter EN 


legte Fallen, die auf der 


533266 653265 


vier Stoff, 140 
g (file 84, 92 und 


erhält durch kel einge 
Hate und unter der ole 


Aweibahneit 


Jenti 


tellinie grat) find und glelchlam in den Roc 


falten Ihre Fort 
Erjorberlich; etwa 2,45 Meter Gtoif 
meter Breite, Beger Modell S! 
und 104 Zentimeter Dberweile), 


hung finden, Schmuc und 
200 ele g 
1206 * 

ur einjarbige 


Ou 
Doft? 


langen Jade mit aufgefehten rel und, verdecken, 
D 


Knepſſchlu wird der farierie 
Erforderlich; diwa 1,80 Wieler Jacken und 
87910 0 . je 140 Zentimeter breit, Bene 
G 5339205 (fi 


idnitten, iit, zeigt der in Fallen 
mec: WEI und Eichten 
2.05 Meter Stoff, 10 Zentimeter breit 


1,70 
Model 
f t 83, 96 und 104 Zentimeter Obermeils); 
Mährend der Worberteil der Jade duscht, H 

legte Ridentel 
tſoderlſch dë: 


‚allenrod getragen 


end A 


Zeichnung: Erita Neſtlet 


L. 2.-Sport vom Tege 


Wanderpreis des Regierungspräſidenten 


Ziihtennie 


gi 


{el 
2 


Di 
noh 
E: 


Die Vermögensteuerpflicht in den Ostgebieten 


In ben eingegliederten Dftnebieten beſteht 
Vermögenftenerpflicht eritmalin vom 1. April 1041, 
Vcmeffungsgeundlage It das Vermögen nad dem 
Stande vom Beginn des J. Januar 1041, Wegen 
der in der Oft-Steuerhilfe-Werorbtung vorgelehenen 
rien, bleibt der Aderwiegende Tell der 
Steuerpflihtigen in ven eingegliederten Oftgebleten 
von ber GENEE umberührt 

Fur beſchlagnahmtes Wermögen gilt dag Folgende: 
Kommillarifd verwaltete Betrieb, die vor Beginn 
der kommiſſarlſchen Verwaltung iich im Beſih von 
Rolen oder Juden befunden haben, find als im 
Eigentum des Reichs befindlich, fteuerfrel. Das gilt 
für alle diejenigen tommilfariih verwalteten Ber 
triche, Me früher ai Einzelunternehmen oder als 
ferfonengefelliinften betrieben worden find, bel 
denen die Bunter als Mitunternehmer gelen, 
Die vor der Belhlannahme in der Nedtolorm einer 
Sapltalgefellihaft (Inshejonpere Altlengeleilihiaften 
ober Gelelljthaften mit beschränkten Haftung) HO 
iin tominſſtarſſch verwalteten Betriebe find nur daun 
vermögenfteuerfrel, wenn die Anteile einer We: 
Welt ſich vor der Belhiapnahme auoſchllehlich“ in 
polnifhem oder illviſchem Zelt befunden haben, 

Eine komm. verwaltete Alllengeſellſchaft, die Del» 
Intelowelje zu 10 vom Hundert im Velg von Polko⸗ 
Seilen gegen ift, E prunbfählih vermögenfteuere 
vide, Kommillarlih verwaltete Kaplalgefells 
ba? die Ausländern gehör haben, werben chens 
elle zur Wermögenſtener herangezogen, — Beitlebsr 
vermögen, das ich im Eigentum von Heuſſchen be. 
findet, H zur Wermönenfteuer nur infowelt bro: 
usiehen, als fein Wert 250.000 At überiteigt, Diefe 
BEA, befteht auch für die zur Wermögenfteuter 
kapott deer (Ach. GmbH.) 
mil Ausnahme der vor der Belhlagnahme im alle, 
ländiſchen Sei geweſenen Unternehmen. — Nimt 
beginftiat it das ſogenaunte fonftine Vermögen 
(tnobelondere Kaptalvermönen). wWellpiel; Es bes 
WM Jemand titen Im Werte von 100000 A. Hier 
ih ein Ku von 260000 Ni niht möglich. Es 
anterfiegen alfo Me geſamten 200.000 MY der Wers 
mögeniteuer, Al dle Bewertung des Belrlebever. 
mögen gelten Me im Neihobewerlungsnejeh (8 00) 
enthaltenen Beltlmmungen. Danad Ind ie zu 
einem Betrieb gehörenden Wirſſchaftogllter mit dein 
jopenannten Teilwert anzufchen, Der Teilwerl eines 
Wirtihaftsgutes N nach, ber SARL des 
Reſchsfinanzhoſs derjenige Betrag, den ein Käufer 


Kaltufalion 


d al 


lte zum 


dem die Steuer 
fpiel: Eine Mot 
Wich auf den 1, 
nehmen umgewandelt. Die Wermögenfe 
Geſellſchaft wird moch bie zum 31. 


adi 


Kober 1942 in ein Einzel 


undel! 
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AC 


ës 
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er Ur 
gu 1948 erde 


osu. Rehe 
Wirtschaftliche Kurzberichte 


DV 

Bor ber Gefolpfhaft der Hamburger Eparcalle k 
od DN bet der 

{gen Nelchabank Kurt Lange über die KA 


1827 in Hamburg ſprach der Vizepri 

bartaſſenweſens, im Exiitenglampf bes 
Volkes, In Anerkennung biejer N ui 
er, Ja eine Anderung der derzeitigen Al. 
Spareinlagen nicht beabfichtigt fei, und mi 
bin, daß aur Zelt Maßnahmen, eingeleite 
ie über dle Sicherung der Währung hinaus 
lohnung des deulſchen Kriegojparers Wir jene 
erfüllung bezwecken. 


möglich war, Der DB, 
Dividende auf 1,09 Weit 
ber 0% Dioldende auf 
votgeſchlagen. 


de 
werd 
itet $ 


ei 


Git 4 ) 


o mi 


Dag i 


Wir orh 
liche, ti 
unfaßbas 
Innlgstgel 


Erich 


geb. In I 


Ne 
ls Zukunft 
Du 


Kos schwere 
ou am 11. 
NI 


Weliung 
Weieng, 


neie am 

ikenhaus Fr 
Mte liebe Mut 
NM Oronmuttes 


Viktor 

gob. 
Eye on 
Mizung finde 
än Uhr in 


p 
Waters 


Wir erhielten die ëmer 
diche, für uns immer noch 


U Intlgetgellebter Sohn, der 


Erich Neutrich 


bed, In Litzmannstadt 


{Mt im Kampt gegen don Nolsche 
us den Heldentod tand. 


Die kitern und Verwandten 


via schwerem Lolden verschicd 
Oott am 11, Boptember 1041 Im 
er von 53 Jahren mein innigste 
tier Gatte, unser Ireusorgen- 


ichael Zdorow 


t- Hellanstalt In Wiesengrund 


In tiefer Trauer: 
Die Hinterbllob, 


Nach kurzem, schwerem Leiden 
schied am 20. 
ikenhaus zu Litzmannstadt un. 
Mg lebe Mutter, Schwiegermutter 


Viktorla Preiss 


Unsere am 24, Oktober In Bremen 
ntatsindondo Traunug geben wir 
bekannt 


Polly Frerichs 
Hans- Olaf Elsner 
Bremen, Gelnburgstrade B 


Y Horst 
22 10. 1041 


Die glückliche Geburt dos zweiten 
Böhnchens goben hocherfreut bekannt 


Irma/Rüdiger, geb. Zatt 
Kaufmann Erwin Rüdiger 
Litemannstadt 


Astrid 
Die. Geburt Ihren sten Kinde, 
einas kehftigen Mädels, geben be 
kann 
Astrid Lange, geb, Hau 
August Lange 
t, Z Krankenhaus Bethlehem 


Gummiwaren 


Amtsgericht Litzmannstadt, 


od) mit Lebensmitteln, 


mtliche Bekanntmachungen 
Alle Gänsehalter 


4/41 vom 28, 8, 1041 (Wochenblatt der Lan 
desbauernschaft 8. 940) bis zum 31 
der abzullefornden Ollnse 
triebe bew, deren Sammler abzugeben sind. 
ohne weltere Aufforderung zu erfolgen, 


BÜDEN 


werden hiermit Amtsgericht Lltzmanastadt, den 19 


„Krüger & Co In Ultzmannsiadt (Adolfs 


an die zugelassenen Aufkaulsber | 
Die Abgabe hat 


Dekoratlonsstolten) 
Kaufmann Relahold 


riha Margatete Heinen, geb. 


Karl Krüger und die 
bolde aus Litzmi 
Dor Vorsitzende ‚Amtsgericht Lilsmmnostadt, den 19. 


des Blerwirtschaftsverbandes Wartheland 


ri Metje 


Frankfurt/M. — Posen — 
Litzmannstadt 


Erston und führenden 
Spozlal-Untornohmen für 


{m Litzmannstadt (dot er Gi 
delspesellschaft solt dem f 


belde am Litzmannst 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 13 


Viehseuchenpollzelliche Anordnung 


Aus Anlaß des Ausbruchs 
wird der Stadtteil, der begrenzt wird durch die Breslauer | 
dem Pat Ner—Stadigrenze 
weg zum Sperrbezirk erklärt. 
gesamten Sladtkrols angeordnet. 
Für den gebildeten Sperrbezirk sowie die Schutzzone gel 
ten die in der wiehseuchenpoilzellichen Anordnung des Re: 
glerungspräsidenten In Litzmannstadt vom 14, August 1041 
angeordneten Bestimmungen, 
Litzmannstadt, den 21. Oktober 1041 
Der Pollzeipräsident 


und Kiauensouche 


mit Lebensmitteln) 
Dem Kaufmann Oustay 


Bolteweg und Julchen | 


schinelle 
maschin Die Schutrzone wird te den 


Parkett-Instandsetzung 
Litzmannstadt, Ruf 122-40 
König-Heinrich Str. 18, W. 6 


Aufträgo von aunwlrts 
wordon ebonfalls ausgeführt 


irau Emilie Sachs In 
Sachs In Litzmönnstadt Ist P 


Amtsgericht Litzmannstadt,, den 13, 


Kaufmann Stanislaus Kossakowski in Litzmannstadt. 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 


Winzelhande! mit- Textilwaren). 
edc Rathe In Litemannstadt, 


Ausbruch der Maul- und Klanonseuche 


des Landwirte Franz Sreronlo In 


Ulhmanuftädter Altmaterlal 
handlung kauft Händig Alteſſen, 
Lumpen, Papler. 


„Marta Mayer & 
19; Einzelhandel mit Textllwären), 


Jam Viehbestande 
Malerklockselweg 54, 


Oen.-Litzmann-stt, 


für Haus- und Induntrlobodart Zut Zum wird olort abgeholt, 


in reicher Auswahl vorrätig bel 


tfandofsgesöllschaft 
Kaufmann Johann Mayer 
beide aus Litzmannstadt, 


Maul und Klauenseuche amtstlerdrztlich tesigentellt worden, 


H Shmidt, Sir, der Arnie 128 
Uber das geht Ist die Sperre verhängt, 


EO 


Litzmannstadt, den 21. Oktober 1044, 
Dar Poilzelpräsldent 


Gummi-Schwalm V Se ram Deg 8 


dann Ruf 168-17 An alle Schuhmacher! Amtliche Bekanntmachungen 


Adolt-Hitler-Straße 121 Wir schiokon sofort 


Rut 180-87 und 177.80 


geb. Schlebke 
Alter von 60 Jahren. 
Mlgung tindet am 23. 10, um 
Dan Uhr in Lentschütz statt, 
in tiefer Tote 
Dio Ninterbllebenen 


Mach schwerem Leiden verschled 


ier, Oroßmutter, Schwiegermut- 


Anna Vogel 


geb, Schäfer 
DN Alter von 80 Jahren und 7 Mo- 


Mit dem 21. Oktober 1941 


Wir geben hlermilt bekannt, daß an folgenden Tagen dle der Stadtverwaltung Litzmannstadt 
Schuhbeschlap und Nähmittelvertellüng für das iw, Quartal 


1941 In der Schuhmacheriupung, Buschlinle 123, 


Kleine Anzel d 
— eco e Ausgabe von Futtermittelscheinen für micht- 


landwirtschaffliche (städtische) Pfordehalter 
|die über keine ausreichende eigene Futtergrundlag 
Die Ausgabe der Futtermittelscheine an städtische, Plerde 


Für Deutsche: Freitag, den 24. Oktober, von B bis 13 
und von 10 bis 17 Uhr; Sontinbend, gen 25. Oktober, von 
8 bis 18 Uhr, 
Für Polen: Montag, den 27. Oktober, von # bis 13 und 


begann das zwelte Jahr unserer Werbung 
Dir artgemäße Bestattung, flir Urnenhalne und Krematorienbau. 


Wirb mit! vi Werde Mitglied! 


di V Truorbeftattungsnerein Marthelands 


g 
Ka Geschäftsstelle Litzmannstadt 
Hermann-Göring-Straße 115 (neue Nummer) 
‚Sprechzeit 17 bis 10 Uhr 


Die Beerdigung findet am 
bus, d. 24. 10, um 14,30 Uhr 
Hirschkäferweg 30 (Olechow) 
wt dem dortigen evang. Fried“ 


In stiller Trauer: 
Dio Kintorbilebenen 


Nach kurzem, „schwerem Lelden 


Bruno Bauer 


ÎS Alter von 48 Johren, Die Be- 
Ditt rindot am Freitag, dem 


Rundfunk-Einzeltelle 
Rundtunk-Röhren 
Antennenmaterlal 
Anodenbatterlen 
Akkumulatoren 


um 15 Uhr vos der Lel- 
Den des alten evang, Fried: 
ts aus statt, 


In tiefer Trauer: 


ückgekehrt vom Grade unseres 


Alfred Gustav Hoin 


lle dch auf deen Wege allen, 
Ihm das letzte Oslelt gegeben 
herzlich . danken. 
t danke Ich Herm Pastor 
ir dle tostreichen Worte In 
Leichonhalio. und am Orabe, 
Firma Textliw. R, Biedermann 


Aahilreichen Kranz- 


dor Todosanzelge vom 22. 10. 
As dog Weiten 


Alexander Frank 


Bowels herzllchor 
e uns beim Heim- 
leben Gatten und un. 

„ unvargeßlichen Val 


dor Krüger 


sagen wir allen un. 
herelichtsen Dank, dent be 
danken wir Herm Amts 


DEUTSCHE 
BUCHER 


besehen Sie durch die 


E 


* R 
G. W. Niemeyer Nachf. G. m. 
H M 


Bitte fordern Sı 
unverbindlich un: 


17 Uhr; Dienstag, den 28, Oktober, von 8, bie halter ohne ausreichende eigene ‚Hulergrundiage ertoigt en 


13 und von 18 bis 17 Uhr; Mittwoch, den 20. Oktober, von 


ir deutsche Pferdchalter mit den: Anfangsbuchstaben 
A D, C, D om Donnerstag, den 23, 10. 41, van 8—12 Uhr; 
LE O, M am Donnerstag, den 23. 10, 41, . 14—17 Uhri 
1, J, K am Freitag, den 24, 10. 41, von 8—12 Uhr; 
L, M, N, 0 am Freitag, den 24 
P bis Z um Sonnabend, den 25. 
für polnische Pfordehalter (mit Ausnahme der Drosch“ 
kenbositzer) mit den A 
B, C, Diam Mea 
, 0, M am Montag, don 27. 10. 41, von 14—17 Uhr; 
L J. Kam Dienstag, den 28, 
L, M, N, 0 am Diens 
R, $ am Mittwoch, den 20. 
U, W, Z am Mittwöch, den 29 
für die Droschkenbesiizer mit den Antangsbuthstaben 
B, C, D, E, F um Donnerstag, d. 30 
We 1. J. K em Donnerstag, d 
L, M, N, 0, P, R am Freltag, den 31. 10,, von 8—12 Uhr, 
S bis Z am Freitag, den 31 
Die Ausgabe des Futtermittelscheines erfolgt tur an die 
AB der Bekanntmachung Y 
bel der Kreisbauernschaft ango 
haften und den Pierdemeldeschein des Amtes für Wehrange: 
(Adolt-nitier-Str, 
Empfang der Füttermittelscheine ist durch persönliche Un: 
des Plerdehalters 
Personen mit der 


je Litzmannstadt 


Handelsregister 
Für die Angaben In () wird eine Gewähr für die Rich 
tigkeit. seitens des Registergerichts nicht übernommen. 
Kauelntragungen 
den 3. Oktobe, 


41, von 14—17 Uhr; 
10. 41, von 8—13 Uhr; 


von 8-12 Uhr; 
10. 41, von 14—17 Uhr; 
von 8—12 Uhr; 
10, 41, von 14 


geterstraße 24; Krawatten: und Schalerzeugung), 
Kaufmann Pau) Alexejew In Litzmannstadt. 

Amtsgericht Litzmannstadt, den 4. Oktober 1041 

und Zuchtviah- 


In Litzmannstadt (Spinniinie 140), 
Viehkaufmann Fritz got In Litzmannstadt. 

gericht Litzmannstadt, den 4. Oktober 1041 
agoe Karos In Litamannstadt 

; Handel mit Wein, Spirituosen und Fein 
Ehefrau Pauline Kares, geb, Mühzer, 
Ehefrau Emma Nowak, geb. Kares, 
Litzmannstadt Ist Prokura ertellt, 

Amtsgericht Litzmannstadt, den 4. Oktober 1041 
„Berthold Altred Piolttor, 
` {m Litzmannstadt 
ismilteln, Wein und Spirituosen), 
haber: Kaufmann Berthold Allred Pteitier in Litzmannstadt: 

Amtsgericht Litzmannstadt, den 4. Oktober 1941 
„Mühlenerzeugnisse 
In zglare (Horst-Wessel-Str. 
ber: Bäckermelstor Richard Qustav Gabriel In Zgierz, 
dt, den 4. Oktober 1941 
O, Bernhardt, Büromaschinen, of. 
i und Zubehör" In Litzmannstadt 


10., von 812 Uhr; 
30. 10, von 14—17 Uhr; 


ven 14—17 Uhr. 


Pferdehälter, die g 


ab Lager und kurzfristig lieferbar 


Großhandlung 
„FERRO-ELEKTRICUM“ 


Inh, Paul Zauder 
Uitmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 123 


Futtermittelscheine beauf- 
müssen diese eine Volimnchtserkiärung und 
der gehaltenen 
Polen müssen außerden Ihre por 


Einzelhandel mit Le 


die erforderlichen Ausweise 
Pferde vorlegen können. 

Igeline Anmeldung 
1041 wird Futter 
Tierhalter nur noch 
sprechend den Mengen, 
nallich bekanntglbt, 


H.R. A. 7 Glen, 


nichtlandwietschattllche 
"eisen abgegeben, 
Landesernährungsamt mo- 


Der Oberbürgermelster 


(Adolt-Hitler-Ste, 1040), 
X Ernlhrungsamt l. v. Bo 


hardt-Dernhardt 


in Litzmannstadt Den Ehefrauen 

Gerhardt-Hernhardt und Olga Frey, geb. Thume, in Litzmann- 

stadt Ist Prokura erteilt, 

richt Litzmannstadt, gen 8, Oktober 1941 
. u. 4. 423, Max Welle 

straße 138; Einzelhandel mit Drogen). 

Max Kelllch in Litzmannstadt, 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 8, Oktober 1941 


Bekanntmachungen 
tur den Landkreis Ke 


Ausgabe von buttermittelschelnen für nicht- 
landwirtschaftliche Pferdehalter Im Landkreis 


rundiage wertügen 
an nichtlandwirt: 
im Landkreis Litzmannstadt erfolgt 
12 und von 14—17 Uhr, 
Die Ausgabe des Futiermittelschelnes erfolgt nut an die 
Piordehalter, die gemäß der Mi 
Plerdgbestand bei 


SANDBUCHHANDL die Uber keine ausreichend 


Futtermittelschelne 


Adele kuck, gob. Stipke, in Litzmannstadt, 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 8, Oktober 1041 
in Litzmannstadt (Adolt« 


schaftliche Pfordehäller 
am Montag, d 27 


URG 1t, REESENDAM „Tabea Sehit” 


nnlmachung vom 6, 8, AL 
Kreisbauernschaft 
Ortsbäuernführers oder 


zuuche In Litzmannstadt. 


Geschältstrau Tabea Schütz, web, 
Dem Fil, Modwig Kurz In Lilzmannstadt Ist Prokura erteilt, 


hatten und. eine Bescheinigung des 


tsgoricht Litzmannstadt, den 8, Oktober 1041 
‚Amtsgoricht Litzmannstadt, ‚den tober DEEN 


in Neusulzteld, Der Empfang der 


vorlegen können. 


Ruf 277-36 


Puttermittelscheine 
Pferdohälters zu bestätigen. 


persönliche Unterschrift 
wenn andere Personen mit der 
Abholung der Futtermittelscheine beauftragt warden, müssen 
diese, eine Vollmachtserkiärung ung die erforderlichen Aus 
weise über die Zahl der gehaltenen Pferde vorlegen Können. 
polizeiliche Anmeldung vor- 


Litzmannstadt (Ring Nr. 
In Neusulsfeld, 


Kreis Litzmanns‘ 
den 8, Oktober 1041 


Polon müssen. außerdem, 


Malerarbeiten 


Malermeister A.Trenkler & Sohn 
Litzmannstadt, Spinnlinie 77 


zelhandel mit Lehensmitteln), 
ber; Kaufmann Joset Schulz in Litzmannstadt, 


Amtsgericht Litzmannstadt, den A 


nichtlandwirtschaftllche 
Tierhalter mir noch auf Fultermitielschein abgegeben, ente 
die das Landesernührungsamt mo- 


wird Futter an 


\sprechend den Mengen, 
natlich bekanniglbt, 


(Adolt-Hitler-Str, 232; Ninzelhnndel mit Lebensmitteln), 
habet: Kaufmann Alexander Semmel in Litzmannstadt, 


Autsgericht Litzmannstadt, den 8. Oktober 
` % In Litzmannatadt 


Kenährungsamt, l. V. Bosse 


Bekanntmachungen 


Adelma Schlewe, geb. Weldbsck, ia Litzmannstadt, 
adiverwaltung Kallsch 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 8, 


Mufeke 


Errichtung eines Mietamtes 
nel get Stadtverwaltung Kallsch Ist eln Mietamt el 
über die Miet- 
zinshöhe können Ihm gemy 8 4 der Verordnung über die 


inio 100; Hinzelhandel mit Lebensmitteln). 
Fart, in Litemannstadt, 

dat Litzmannstadt, den 8 
ırtlimerle und K 


motik ago Vopt” 


macht die Kinder gelund und kräftig, bewahrt fle vor Vers 
Dauungonörungen, fpart der Mutter alfo Mühe, Sorge, Geld. 


In. Litzmannstodt (Aol Mitte. 
„| Rudolf Vogt In Litzmannstadt, 


eingegliederten Osige- 
biotan (Ostmletverordnung) zur Entscheldung vorgelegt ver. 


Schlötzer für die trostrelchen 


A F, V. Schweikert sowie 


Entsprechende Anträge sind auf Zimmer 21 des 0e- 
biudes der Verwnltungspolzel Kallech, Brandenburger Btrade 
1, anzubringen, 


In Lltzmannsta 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 8. Oktober 1901 
A 


Lebensmittelzuteilung für den Kreis Lask 


AN DEUTSCHE 
Warenart 


Eine 

fr Personen über 6 J. Fettkarte D 

für Kinder bis 6 Jahı Peitkarte DK 
Zucker | 

Nudeln Nührmitteikarte 8 
Marmelade 1 


Litzmannstadt 
itrato: Moorstral 
D Mäer strong 275 


Degrtadet I888 


AN POLEN 
Nibrmitelatte P 


für Personen über 8), Feitkätte P 
Ar Kinder dis 0 Jahre Fettkarte PK 


handel mit Lebansmitteln Ehefrau Alma Sovis, 
geb, Heine, in Litzmannstadt, 

Amtsgericht. Litimannstadt, den 8. Oktober 
& Eugen Schwarz" 
116; Gegenstand des "Unterneh- 


Bailen, den 10, Oktober 1041. 


l Ärztliche Bozirksverelnigung Litzmannstadt | 


Zurück 


Dr. LOCH 


Facharzt für Frauenkrankheiten 
und Geburtshilfe 


für die Woche vom 27, 10. ble 2, 11. 1941 


lt. (dont, idle Br. 
eln Blumen-Einzelhandelsg, 
dotsgosellschäft, 
Schwarz, geb. Thoms, und Kaufmann Hugen Schwarz, beide 
aus Litzmannstadt. 

Amtsgericht “Litzmannstadt, den B. Oktober 1041 


52.1 29/30 DK 


wystomp” In Aitsmannstudt (Buschlinie 145). Auhaber: Kaufe 
und Techniker-Mechaniker Jim 
Allee Wystemp, 
Litzmannstadt It Prokura erteilt. 


Amtsgericht Lilzmäntstadt, den 19, Oktober A041 


57 120/30 PK 


„ Einrélhande! mit 


Horat-Wessel-Straße 40 


u dos Kreises Lusk [Ehefrau Anna Murschtier, geb. Dietzel, in Litzmannstadt Ist 


Dor Lang 
|papiantes, gen 22. Oktober 1091, SON, und Wigfschaltsnon 


NY rel der Litznonstädtermteaervon heute 


„ Fr Jugendliche sort ++ Für Jogendliche über 14 Jahre erlaubt 


CASINO & RIALTO 


‚Adoll-Hitler-Stroße 67 Meisterhoustroße 1 


Taglich 14,15, 17 v, 20.00. Fernmündl, keine Kartenbestallungen. 


Dor htigo Tobisfilm in 
Das Ekel* Eine Frau wie Du 


Samog, 9.30 w, 12,00, Wir erinnern em | Sonntag, 10,00 u. 12.00 Uhri Lachparode. 


Haute letzter Tag | 
el ound ye Der eindrucksvolle 


Donnerstag, den 28. 9 1041 


uns gern...“ e 
Emilia Galotti 


Das Tobis - Magazin 


‚gem und naveste Wochenschau” und neveste Wochenschau 


Adoll-Kitler-Straße 106 


Tögl. 18,00, 17.30, 20,00 
sonntags auch 13 Uhr 


TER, 17.05, 000° 6 Tago 
Ioh konn’ Dich nioht | Holmaturlanl 
und liebe Dioh 

GLORIA 


Andendorttstroße GE 


4. Vorst. für dle Freitag-Mloto 


Die vier Gesellen 
Freier Verkauf — Wahltrale Mioto 


Mäntel, Capes, Überwilrte 


kann ich wieder anbieten 


Ludwig Kuk 


Adolt-Hitler-Straße 47 
der zufriedenen Kunden! 


Zarah Leander  Mady Bak 


Mans Mim Willy Forst 
Onstat (rinägens + Jupp M: 
«und Allerlei ens aller Wolt 

Forner Im Programm: 


Die drei Smaragde 
Eine Kriminalkomödie 


und Reparaturarbeiten 


Wiedereröffnung mel- 


Blinde Passagiere * 
ROMA 
Hoontroßa 84 

TIER, 170, mm 

Dort Die Stimme 


MAI 
König-Hoinrich-StroBe 40 
IE, 17,0, 1 


im roten Sturm*| des Herzens ® 


Dentsche Wochenschau 


Des großen Erfolgen wogen 


Eduard Wermuth (Werminski) 
Ostlandstraße 133, Rut 109.02 


Schlageterstraße Bi (alt £8) 
Felnmechan.- Werkstatt 


Altelsen, Lumpen, Papler, Flaschen 
kauft ständig und holt ab. 
Otto Manal, Litzmannstadt 

29-97 


II. Bekanntmachung 
Litzmannstädter Hutfabrik, 
vormals Hermann Schlee, „AG: 


Jugendliche sugslanen! 


— 


EAA 


KISS 


— 


Kreiskulturring 


© Litzmannstadt $ 


Am 25. Oktober 1941, abends 20 Uhr 
im großen Saal der Volksbildungsstätte 
Meisterhausstraße D (alte 4) 


Il. Melsterkonzert 
KLAVIER-ABEND 


Prof. Eduard Erdmann 


Dieser große Künstler bringt nachstehendes Programm: 
1. Joh. geb. Bam. . . Partita h-moll 


2. L v. Beethoven. — Varatlonnen F-dur, op. 84 


3. Franz Schubert — Sonate B-dur (1828) 


4. Robert schumann. . . Dritte große Sonate, I. moll, 


op. 14 


Karten zum Preise von ar? 


2— und (Ee 
und Konzertbüro, Ädolt-Hitler-Straße 65 


Jedem das Seine! 


Die Selfenkorte läßt eine wahlweise Entnahme von 
„Waschpulver für Weiß-,@rob- und Buntwäsche“ oder „Wasch“ 
mittel für Feinwllsche" zu, Diese Regelung wurde ge- 
troffen, um den verschledenartigen Bedürfnissen 
Rechnung zu tragen. Eine solch großzügige Hand- 
habung setzt aber voraus, daß jeder das „Wasch- 
mittel für Foinwäsche“ nur für die Feinwäsche und 
das „Waschpulver für el, Orob- und Buntwäsche“ nur für 
das dafür vorgesehene Waschgut benutzt. Jede eln- 
seitige Entnahme gefährdet die elastische Eintellung 
und schädigt das Allgemeininteresse, 


Wer weiß, worum es heute bei der Wäsche geht, 
der nimmt zum Waschen stets das richtige ‚Paket. 


ampfiehlt die 


Litzmannstadt Ostlandstraße 96 


CASINO® 


Tanzschule Trinkaus 


Horst-Wessel-Str. 60 (früher 23), Rut 207-81 
neuen Lehrgänge beginnen, am Sonnabend, 


25, Oktober, Btoplanz, 18 
tanz, 17 Uhr. — Auskunft 
tAglich von 18—20 Uhr 


mm pl 
Schlee, Aktiengesellscha‘ 


44, ordentlichen Hauptversammlun 


‚geladen, die am 5. November 10 
der 


Dn. Dinde, u. Parkettreinigung 
Ruf 128-02, Buschlinie 8 
Inh. A. u II. Behuschkiewltaoh 


schaft in Leg 


Uhr, Gesellschafta- 
und Anmeldungen 


‚des Oeschätisberichte und des perii 
wei KR 


und 
IM. Deschinßlassung über die 


Aktionäre, die mm der Hauptversammlung 
müssen Ihre Aktien 


nehmen bendalchtigen, 


Eintragungen noch angenommen während der üblichen Geschäftsstunden Im der O! 


im 
Lebensmittelgeschäft KARL GELLERT 


General-Litzmann-Straße 152 


Kaufe ständig 
Leo? Möbel, Porzellan 


An- und Vork it von Altwaren (14 Tage vor det Haupt" 
loher Art 


schriftlich einzureichen. 


Ankauf von Speise- und 
Fabrikkartoffeln 


eder Menge 


I. Bekanntmachung 
Litzmannstädter Hutfabrik, 
vormals Hermann Schlee, AG, 


Hierdurch 90 5 die Aktionäre der 


RM. im Theater- vormals Hermann genes, 


SISSA 


UN 


45, ordentlichen auptyersammln 


der Oenelischaft in Litzmann 


KARTOFFELEXPORT VEREINIGTER L 


HLOSSFREIHEIT 5 


ANDWIRTE: 


IL. Vorlegung der Reichsmarkerdffnungsbllanz 
A. Januar 1040 mit Bericht des Vi 
Prüfungsbericht des Abschlußpräfers sowie Bei 
fassung über diese Bilanz, 

forlegung der Bilans wad der Oewinn- 
Verlustrechnung für das Jahr 1940 mit Bericht 
Vorstandes und des Absdhlulprüfere 


Ban 


Berufskleidung 
Schürzen 


im Spezialgeschäft 


A. Schiller 


Litzmannstadt, Danziger Straße 66, Rut 164-11 


Kan, 


technung und ber dio Vertellung 
1V. Entlastung des Vorstandei 

V. Anderung der bisherigen Flrmenbezelch 
chal 


Tag für Tag sind Sie durh 
uns; bitte lassen Sie sich 
durch uns beraten. 


ständiger Aufhebung 
lleðung einer neuen Satzung 
h wesentlichen Änderungen 


Spezialgeschäft 


(BGH 


Adolt-Hitler-Straße 90 


jand, und zwar Insbesondere 


Vertretungsbefugnis, die 
Zahi der Vorstandemi 


Achtung / Aussobnelden! SEINI WIR REPARIEREN: 


Felle, Häute, Haare 
H 


der Revislonskommil 


SOFORTIGE U. FACHMANNISCHE 
BEDIENUNG IN EIGENER 
REPARATURWERKSTATTE 


open we 
a Aufsichtarateh; at 
soll's EIN NEUER SEIN 


©) über die Hauptversammlung, 


Glaserei u. Blasschleiferel 


Otto Feicho 
Ziethenstraße 88, Ruf 214-91 


Reparatur- und Nou- 
verglasung. Splogel allor Art in 


Hauptversammlungen, über die Einbaruf 


II 
M. BATHELT 


D 
erforderliche Stimmen: 
rung des Aufsichterates, Abänderungen 


= UMZMANNSTADT, ADOLF- HITLER -STRASSE 68 


erung der Frist zur Merichtung, 4 
und Ihrer Prûtung, und zur Binde 


ee) über dle verteilung des ii 
er notre bar ge AMO 
it, 


Eisen- u. Stahlbleche wg 
in Stärken 8, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10 bis 50 mm 


Oswald Pötschke 


Dresden A. 28, Siobonlohner Straße 20 
z. Z. bis Freitag Savoy- Hotel 


Fensterglas, Gärtnerglas, Ornamentglas, 


Glas Rohglas, Drahtglas, Schaufensterscheiben und Kitt 


t . 
nehmen beabsichtigen, müssen Ihre Akt! 


Flachglas-Großhandlung 


KARL FISCHER & Co. 


Fernruf 219-03 


tgänzung der Tagen 
spätestens am 21. Oktober 1941 (, 


Lest die Litzmannstädter Zeitung 


Die Lil 
ba, Alp 
nzelgen: 
ormulaı 
predit 


24. Ja 


— 


i 
Sim 


A 


Unge 
der Mi 
Ek? 
uht St 
gelunde 
richtend 
tanntge. 
Marſche 
an de 
Berteib| 

Woh 
Komma 
treten a 
\hwind 
London 
nenomm 
anderen 
Ihreibt 
tenbien 
militär 
als Off 
werde, 

Die 
meldet 
nachden 
Verteid 
feiner $ 
tal Sul 
ernann; 
ſchenkos 
wurde 
mando 


In 
Timoſch 
Mittag 
befann: 
Hauptn 
A ch 
abgeich 
Deldui 


